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Der

Tßfieäbadener
General-jtfnjeiger,

Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden,
empfiehlt sich hiermit zum Abonnement.
Der Wiesbadener General-Anzeiger erscheint

täglich bis zu Seiten stark , mit reichem ge¬
diegenen Inhalt und allwöchentlich

drei Freibeilagen e
Wiesbadener Unterhaltungsblatt,

Der Humorist,
Der Laudwirth.

Der W .-G.-A.bringt als amtliches Organ der
Stadt allein authentisch und zuerst
von allen Blättern Wiesbadens
dieCurhausprogramme, die amtliche Fremden¬
liste und die Bekanntmachungenfast sämmt-
licher Behörden im Rheingau- u.Taunusgebiet.

Abonnementspreis 50 Pf. pro Monat
frei ins Haus

Bekanntmachung.
Der von der Moritz- nach der Biebricherstraße

ziehende Feldweg wird behufs Einlegung einer Wasser-
und Gasleitung vom 28 . d. Mts . ab, während der
Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden, 26. Mai 1896.
Der Oberbürgermeister

528 In Vertr. : Körner

bei allen unseren Trägerinnen und Agenturen.
An den Orten , woderW .G.-A. keine eigene

Agentur hat , nehmen alle Briefträger und Post¬
anstalten Abonnements -Bestellungen zu dem
Preise von 50 Pfg ., excl. Postzuschlag , für
den Monat Juni entgegen.

Die Thatsache , dass der
Wiesbadener General - An¬
zeiger nachweisbar  die
zweitgrösste Auflage aller
nässauischen Blätter hat,

macht denselben auch zu einem ,

ausgezeichneten Insertionsorgan,
das den in ihm enthaltenen Anzeigen woitosto
Verbreitung und besten Erfolg sichert.

Probenummern jederzeit kostenfrei.

Bekanntmachung.
Die am 18 . d. Mts . stattgehabte Versteigerung

des Grases von Wegen. Böschungen und Gräben hat
die Genehmigung des Magistrats erhalten und wird das
Gras den betr. Steigerern zur Einerntung hiermit
überwiesen.

Wiesbaden, 26. Mai 1896.
Der Magistrat.

527 In Vertr. : Körner.

Der Geometer Max Paul Bittner zu Detmold, mti Catharin«
Christine Schwickerath zu Vallendar . 0 ..

1 Verehelicht.  Am 26. Mai: Der Maler und Lackirer
i Johann Joseph Heckenlauer zu Gersseld . mit Friederike Helene
Heidecker hier. _ . .

Gestorben:  Am 24. Mai , der Gärtner Josef Dtllmann,
alt 61 I . 2 M . 11 T . — Am 26 . Mai , August , S . des Händlers

| Julius Best, alt 2 I . 5 M . 18 T . - Am 26 . Mm , der Lehrer
Ia. D . Emil Ludwig Alexander Müller , alt 63 I . 10 M . 5 T.
Am 26. Mai , Elisabeth Christiane Wilhelmine geh. Maurer , Wwe.
des Zahnarztes Wilhelm Cramcr , alt 77 I . 1 M . 20 T . Am

j27 . Mai , die unverehelichte Catharine Gebhardt , ohne Gewerbe,
von Naurod , Landkr, Wiesbaden , alt 28 I . 5 M . Id Am
27. Mai , der Küfer Franz Adolf Bauer , alt 49 I . 7 M . 16 •£ .
— Am 27. Mai , der Privatier Carl Merle von Bremen , alt

174  I . 11  M . 29 T . — Am 26 . Mar , Otto Alfred, S . de-
Stationsassistenten August Pötsch zu Bochum, alt 3 M . 3 T.' Königliches Standesamt.

Bekanntmachung.
Montag den 1. Juni d. Js .. Borunttags

11 Uhr , will Herr Kaufmann Adam IRarlegraf
von hier, fein an der Ecke der Adelhaidstraße und
Adolfsallee belegenenes dreistöckiges Wohnhaus mit 4 a
83,25 qm Hofraum und Gebäudefläche in dem Rath¬
haus hier Zimmer Nr. 55 meistbietend versteigern
lassen.

Wiesbaden, den 21. Mai 1896.
Der Oberbürgermeister

420?_ » I . B. : Körner.
Bekanntmachung.

Samstag, den 6 . Juni d. I ., V-r>
mittags 11 Uhr, soll das zur Erbmasse des
Fräuleins Marie Eleonore Stnber gehörige,
an der Adelhaidstraße dahier , unter No . « 2
velegene vierstöckige Wohnhaus , mit Pserde-
stall, Holzremise und einstöckigem Hinterhaus,
sehr geräumigem Weinkeller , 15,585 mStratzen-
Fronte und ? a 6 » qm Flächeninhalt , tut
Rathhause dahier , aus Zimmer No . SS , öffent¬
lich meistbietend versteigert werden.

Nähere Ansknnft wird in dem genannten
Geschäftszimmer während der Vormittags
dienststnnden ertheilt.

Wiesbaden, den 19. .April 1896.
451 Der Magistrat. In Vertr. : Körner.

Donnerstag, den 28 . Mai !896.
Nachm. 4 Uhr : Abonnemenfs - Concert.

Direction : Herr Capellmeister Louis Lust ne  r.
1. Frühlings -Marsch . >

Ouvertüre zu „Die Königin für einen
Tag- . . .

3. Schlummerlied • •
4. III . Finale aus „Lucia “ . »
5. Gourmand-Polka • • • 1
6. Les Chasseresses, Prelude aus der

Sylvia-Suite . • • • . •
7. Lagunen -Walzer aus „Eine Nacht m

Venedig “ . . • • • '
8. Fantasie aus „Die Hochzeit d. I lgaro
9. Curassier-Attaque , Galop .

Abends 8 Uhr : Abonnements - Concert.
Direction : Herr Capellmeister Louis Lu stn er.Beethoven.

Frz . Schubert.
Ganne.

Genee.

Adam.
Schumann.
Donizetti.
Waldteufel.

Delibes.

Joh . Strauss.
Mozart.
Eilenborg.

*&&§!***&

I. Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom

20. Juui 1892, Ich. 3583. bringe ich zur öffentlichen
Kenntniß, daß an Stelle des Königlichen Garteninspectors
Dr. Cavet zu Wiesbaden der Baumschuleubesitzer Ernst
Lüttich in Oberursel für die Lahngegend und die Ge-
markung Fachbach im Kreise St . Goarshausen, forme für
den Stadtkreis Wiesbaden zum Bezirks-Sachverständigen
behufs Ueberwachung des localen Weinbauaufftchts-
bicnftcs, sowie behufs Untersuchung und Feststellung von
Reblaus-Jnfectionen ernannt worden ist.

Cassel, den 20. April 1896.
Der Oberpraudent.

I . Vertr. :
gez. Polen.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden, 21. Mai 1896.
Der Magistrat,

I . Vertr.
Körner.

Laden -Verpachtung.
In der alten Colonade am Curhaufe sind mehrere

Verkanfsläden, zum Theil mit Wohnräumen, sofort ander¬
weitig zu vermiethen.

Die Läden werdenu. a. auch zur Verkaufs-Aus-
'tellung von frischen Blumen, an Cigarrengefchäfte rc.
abgegeben und können die Verpachtungs-Bedingungen bei
der Unterzeichneten Direction eingefchen werden.

Wiesbaden, den 28. März 1896.
Städtische Cur-Direction:

Ferd . Hey ' l,  Cur -Director.

1. Ouvertüre zu „Fidelio“
2. Am Meer, Lied . . • •
3. Valse de Blons . • • • •
4. Siegfried ’s Rheinfahrt aus „Götter¬

dämmerung “ . •
5. Ouvertüre zu „Der Freischütz . •
6. „The Fatherland “, Fantasie für Cornet

ä pistons.
Herr Oscar Böhme.

XII . ungarische Rhapsodie • ■
Sarazenen -Marsch aus „Der Tribut

Zamora“

Wagner.
Weber.

Hartmann.

Liszt.

Gounod.

Auszug ans den
Civilstandsregiftern der Stadt Wiesbaden

vom 27 » Mai 1888»
Geboren:  Am 19. Mai dem Kaufmann Josef Haas e. S

W Josef Otto Albert Fridolin . — Am 20 . Mai dem Herrn¬
schneider Heinrich Komp zu Biebrich c S . N. Gustav - Am
21 . Mai dem Taglöhner Friedrich Weiß e. S . N . Wilhelm Albert.
— Am 21. Mai dem Bäckergehülfen Johann Lang gen. Hemschel,
e T N Emilie Auguste. — Am 23. Mai dem Schächter Benjamin
Tcia ' e T N. Henriette. — Am 23 . Mai dem Rangirer Wilhelm
Weingärt e. S . N . Johann . - Am 20 . Mai dem Fuhrmann
Mathias Fesselhofer e. S . N . Philipp Jakod . - Am 19. Mar
dem Kaufmann Wilhelm Weber e. S . N . Franz Carl Wilhelm.
— Am 23. Mai dem Taglöhncr Wilhelm Mernbcrger e. S . —
Am 21. Ma dem Tünchergehülfen Johann Wintermeyer e. T . N.
Elisabeth. — Am 26. Mai dem Lehrer Johann Mathias Thämmes
e. T . N. Anna . — Am 24 . Mai dem Schreinergehülfen Albert
Franz e. T . R . Marie Thrresc Anna . — e r

Aufgeboten:  Der verwtttwete Kellner Leopold Karl
Menges hier , vorher zu Frankfurt a. M .. mit Caroline Hein zu
Schierstein, vorher zu Frankfurt a . M . Der verwittwet « Taglöhner
Friedrich Dichtelmüller hier, mit Tatbarine PhiUppme Muth hur,

<Zurbs.ns zu Wiesbaden.
Freitag , den 29 . Mai, Nachmittags 4 Uhr beginnend

(nur bei entsprechend günstiger Witterung ) .

grosses Gsptenf esl
Mehrere Musikcorps.

Um 4 und 8 Uhr (8 Uhr Doppel - Concert)
Concerte der Banda Rossä  di San Severo

(Apulien ) — 45 Künstler in Uniform.
Dirigent : Maestro Esgenl » Sorrentlno.

(Die „Banda Rossa “ wurde mit dem I . Ehrenpreis der
I . Kategorie auf dem Musikcongress in Genua ausgezeichnet.)

Mit Eintritt der Dunkelheit:
Grosse Illumination des Curparks

mit Gassternen , farbigen Glas- und Papierlampions etc.
Electrische Beleuchtung des Concertplatzes.

Grosses Feuerwerk.
(Kunstfeuerwerkerei W. Becker .)

PROGRAMM.
1. Knallraketen als Signal.
2. Bombe mit Goldregen.
3. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
4. Ein sich Öffnender und Maiblumen-Bouquets auswcrfender

Blumenkorb ; Figur - Decoration aus bunt
brennendem Lanzenfeuer.

5. Raketen mit Luftschlangen.
6. Wirbelnde Leuchtbombe.
7. Palmbombe.
8. „Die Ringe des Vulkans “. Grosses Rosetteustück aus

sechs venetianischen Lichterstäben in Brillant-
und Farbenfeuer.

9. Raketen mit Kreiselschwärmern.
10. Bombe mit Schweifsternen.
1L Bombe mit Goldreeen.
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12. Zwei um ein Bouquet geschlungene Füllhörner , welche
eine reiche Anzahl bunte Leuchtkugeln aus¬
werfen ;Doeoration aus buntbrennendem Lanzen¬
feuer.

13. Raketen mit Perlregön.
14. Bombe mit Brillant -Sternen.
15 Bombe mit Goldregen.
16. Drei chinesische Riesenfontainen in viermaliger Ver¬

wandlung und buntem Leuchtkugelspiel.
17. Tourbillons.
18. Zwei um Palmbäume geschlungene Schlangen , sich gegen¬

seitig bekämpfend . Dekoration aus weiss, gelb,
grün und rothom Lanzenfeuer.

19. Fallschirm -Raketen mit schwebenden rothen Brillant-
Sternen.

20. »Der apportirende Pudel “ in Vor- und Rückwärts-
Bewegung auf dem gespannten Seile ; Figur
aus weissem Lanzenfeuer.

21. Grosse Buntfeuerbeleuchtung der 30 Meter hohen Fon¬
taine , der Insel und des Parks.

22. Grosses Kriegs -Bombardement von zahllosen Kanonen¬
schlägen , Schnellfeuergeknatter bei lebhaftem
buntem Leuchtkugelspiel.

23. Zum Schluss : Zwei grosse Bouquets aus je 100 Raketen
mit bunten Leuchtkugeln.

Die Wege um den grossen Weiher sind für den Ver¬
kehr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen.
Beleuchtung der Cascaden und elektr . Beleuchtung

des Platzes vor dem Curhause.
Eintrittspreis l Mark.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des
Curhauses.

Eine rothe Fahne am Curhause zeigt an, dass die Ver¬
anstaltung bestimmt stattfindet ; bei ungünstiger Witterung
finden um 4 und 8 Uhr Concerte der Banda Rossa im grossen
Saale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den
nächsten günstigen Tag verschoben, Bereits gelöste Billets
behalten bis dahin Gültigkeit.

Dampf-Strassenbahn -Züge nach Biebrich : ab Curhaus:
10 7 und 10'27.

Letzte Bahnzüge : Kastel -Mainz-Frankfurt 11 und 1T5,
Rheingau 11-58, Schwalbach 10 45.

Curhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 30 . Mai, Abends 81/* Uhr,

ln den Rennioa -Sälen:
ßifnnlosi dansante.

Tanz-Ordnung: Herr Fritz Heidecker.
Eintritt nur gegen besondere und persönliche Reunions-

karte , für hiesige Curgäste genügt die Vorzeigung ihrer
Curhauskarte (für ein Jahr oder sechs Wochen). Beikarten
für Kinder und minderjährige Söhne, sowie Abonnements¬
karten berechtigen zum Besuche nicht.

Käuflich werden Reunions-Karten nicht abgegehen,
Ballanzug  ist Vorschrift (Herren : Frack und weisse

Binde).
Gesuche um Reuniona - Karten seitens hier weilender

Fremden, welche keine zur Zeit gültige Curhauskarte besitzen,
müssen unberücksichtigt bleiben. Einführung Familien-Ange¬
höriger, welche nicht im Besitze eigener Karten sind, ist
nicht gestattet.

Kinder, Schüler der Gymnasien u. s. k. haben keinen
Zutritt. _ Der Cur-Director : F . Hey’l.

Fremden -Verzeichnis»
vom 26. Mai 1896. (Aus amtlicher Quelle.)

Hotel Adler.
J . Harpuder Berlin
Urban , Frau Diez
Joedicke -Urban , Frl . Diez
KuHst m. Fam-, Gutsbes.

Wachenheim
Goesen, Fran Zelle
Hawerländer Coblenz
Krön u . Frau Frankfurt a. M.
Bünten m. Fam. Düsseldorf
Roth u . Frau
Capet
Schnyt
Friedberg
Grasser
Elster u. Frau

Bingen
Paris

Brielle
Köln
Köln

Luxemburg
Bindewald,Ing . Kaiserslautern
Kessler , Dir . »
Kopp m. Tochter Pirmasens
Dudenhofer u Frau Steele
Vodegel m. Fam . Hannover
Liebrecht , Bergassessor

Saarbrücken
Kurtz m. Fam. Stuttgart
Hipper Weilheim
Beckerath u. Frau Crefeld
Schmitz , Amtsr . hl -Gladbach

Eisenbahn-Hotel.
Rosenfelfi, cand. med.

Würzburg
Stöcker m. Fam. Barmen
Kroseberg , Kfm. Hamelp
Bemzer u. Sohn Viersen
Weibel , Frau m. Fam.

Ludwigshafen
Ronnthal , Chemiker Basel
Stabitz , Architect München
Dr . Leo u. Bruder , Rechts¬

anwalt Hamburg
Spindler , Dr . phil . Zwickau
Bötz, Kfm. Carlshütte
Thon , Dr . phil , Bitterfeld
Schaefer Berlin
Kraefft , 2 Herren , Regierungs¬

bauführer Berlin
Heinrich , Reg.-Bauführer »

Erbprinz.
Hirschberger , cand . med.

Heidelberg
Landsbeck , cand . med. »
Endres Langendorf
Overmann,2Herren Düsseldorf
Weiser Karlsruhe

Kehm, Kfm. Köln
Kronfuss , Kfm. »
Bankmann , „
Hepp , Frl . Münster
Eicher , Frau Dinkelsbübl
Schulze u. Frau Heidelberg
Montel, stud . jur . München

Grüner Wald.
Schweitzer u. Fran Neuss
Schäfer m. Fam . Herborn
Erlenbach m. Frau »
Hempel m. Frau Halle
Metzer, Fr . »
Polchau m. Frau Lollar
Gülchir , 2 Herren Marienburg
Heufer , Lehrer Wetzlar
Mayer, Frau »
Wiepermann , Kfm. Hagen
Oapell, Kfm. Düren
Holtermann , Kfm. Elberfeld

Hotel Happel-
Friedmann u. Frau Godesberg
Ackermann Elberfeld
Heydenreich „
Schauppmeier u.Bruder Cöln
Eiste Cassel
Vaihringer , Lehrer Roigheim
Roth , Kfm. Reutlingen
Grünwald , Kfm. Cöln
Steiner u. Töcht . Weingarten
Schwarz u, Bruder Stuttgart
Riedel, Arch . Oberbrechen

Hotel Kaiserhof.
Graf Schere Berlin
Köchling u.fGem.

Ludwigshafen
Kaufmann u. Sohn Mannheim
Köchling
Borchardt m. Bed.
von Schwindt
Loest u. Gern-
Rautenstrauch
Stein
Schiff u. Sohn
Kehrer jr.

Basel
Berlin
Bonn

Berlin
Köln
Köln

Frankfurt
Heidelberg

von Sena u. Gern. Berlin
Dr . Oppenheimer u. Frau

Crefeld
Kaufmann u . Frau Mannheim
Dr . Strauss Wien

Karpfen.
Rintelen , Stud . Marburg
Walther , Kfm. Frankfurt

Neddermann u. Fr . Solingen
Klündner , Kfm. Hannover
Arntz n . Tochter Elberfeld
Ltihdorf »
Stirtz , Priv . Bingen

Nonnenhof.
Kessler u. Frau Dortmund
Cordua u . Sohn Bonn
Haak u . Frau Cöln
Fleischhauer ,2Frl . Hildesheim
Schröder , Kfm. »
Kittier , Assessor Ems
Neumann „ Arnsberg
Eck u. Frau Würzburg
Marschall, Kfm. Berlin
Sauerzapf Cöln
Mühl, Kfm. Darmstadt
Heer u. Frau Aachen
Simon, Kfm. Cöln
Schröder » „
Fleischmann Ludwigsburg
Fleischmann , Frl . »
Bodewig, Frau Duisburg
Engeringh u. Fr . Antwerpen
Grupe u. Fam . Hamm
Kraes u. Frau Dortmund

Hotel du Nord.
Dr . Uhlmann Ludwigshafen
Pazschke , Priv . Hanau
Sr. Excellenz v. Lenke

Hannover
Berger u. Frau Mannheim
Mosse Berlin
Rentow »
Hochgesand u. Fr . Mannheim
Vorwerk u. Frau Schwelm
Tetzner u. Frau Chemnitz
Dr . Gassner Heidelberg
Jenckel , Frau Riga
Thieme , Fabrikbes . Berlin
Westzynthins Helsingfors
Lennander , Prof . Schweden
Walter , Frau m. Fam.

Saarbrücken
Quillfeldt , Ing . Hörde
Grau , Ing . Kaiserslautern
Martin , Ing . St . Jehann
Grau , Ing . Mannheim
Hahmann u. Frau Frankfurt
Heinrichs u. Frau »
Rükhardt Barmen

Pariser Hof.
Michaelis, Frau Berlin
Geerling , Frl . Wesel
v. Mehring, Fr . Ballenstedt
Hohlöchter , Fr . m. T . Kettwig

Park -Hotel.
Frau Exc. v. Lee m. Bed.

Berlin
Spee, Hptm . Sigmaringen
Scheel , Graf Dänemark
Scavenius , Fr . »
Leydhecker , Oberstlt . u. Fr.

Essen
de Haan , Frl . »
v. Fouravleff , Edelm . Moskau
v. Coellson Köln
Rumpel , Fr . u . 8. Traben
Lindheimer , Kfm. Frankfurt

Hotel St. Petersburg
Michalowski-Komore , Graf

Galizien
v. Candiba , Frl . Petersburg

Pfälzer Hof.
Vogt, Kfm. Küllstedt
Müller, Secretär Limburg
Reusch ,Priv . Frankfurt a.M.
Hartmann , Kfm. u. Fr.

Stuttgart
Heiner , Kfm. u . Fr . Köln
Jülich , Kfm. u. Fr . Köln
Schneider , Schrittst . Wirges
Nauheim , Priv . Selters
Hilge , Kfm. Köln
Ferger , Kfm. u. Schw.

Westerburg
Kützner , Kfm. »
Seckelz, Kfm. „
Staubesand , Kfm. Köln
Heelbig , Beamter Coblenz
Frieseh , Buchalter

Meisenheim
Fuchs , Sergeant Saarlouis
Bertram , Kfm . u. Fr.

Mannheim
Schiffer, Stud . Crefeld

Promenade-Hotel.
Lapatine , Rent . u. Fr.

Petersburg
Grode , Fbrkb . u. Fr . Crefeld
Dr. Bötticher , pr . Arzt

Halberstadt
Albrecht , Offiz. Coblenz
Graf v.Bothmer ,Grossh .säehs.

Kammerherr Weimar
V. Goldmann , Rent . Berlin
v. Goldmann , Fr . „
Hillers , Reg. Frankfurt
Dingeldey , Priv . Bochum
Siewert , Fr , Halle
Barloge, Frl . Halberstadt
Loeb , Frl , New-York

Quellenhof.
Dr. Ritterfeld , Fr . m. T.

Oberlahnstein
v. Baumbacb , Major z. D.

Cassel
Fischer , Stat .-Assistent u. Fr.

l -li nacon

Fechter , Kfm. Wülfel
Klisserrath , Kfm. Vallendar

Melder, Kfm. Coblenz
Artinger , Frl . Nürnberg
Neumann, Frl . Bochum
Raufer , Kfm. u. S Paris

Zur guten Quelle.
Gonnermann Münster
Bontani Eschwege
Stuft Düsseldorf
Newer Ncuenkirchen
Krumm u. Fr . Frankfurt
Scherer , Kfm. Coblenz
Scherer , Lehrerin Coblenz
Riede, Kfm. München
Hoffmann Köln
Tungermann , Pharmaceut

Friedberg
Wähler , Kfm. Leipzig
Huntze , Kfm. Höhr
Bangel, Kfm. Kelschhausen
Moritz, Kfm. »
Müller, Architect Zürich
Kaume Coblenz
Freese , Bautechniker

Danzig
Riihrmie, Bautechniker

Danzig
Mewold, Kfm. u . Fr.

Neuenkirchen
P . Friesen Crefeld
P . Hartzan »
Gutzahn u , Frau Mühlhausen
E. Reeder , Brauereibesitzer

Nordhausen
QuioisaBa.

Will , Kfm. Hamburg
Dr . Goldschmidt , Geh. Justiz¬

rath u.Prof . m.Frau Berlin
Schulder , Fabrikbes . m. Frau

Solingen
Ghessin mit Fam . u. Bedien.

■Petersburg
Dr . Kleinschmidt , Rechtsanw.

m. Frau Hamburg
Loutz Frankfurt

Gasthaus Rheinbahnhof.
A. Scherry u. Fr . Frankfurt
Jos . Schmidt Mainz
C. Sieverstm Bargum
S. Spiesmayer Linz
Erh .Benkeru .Fr . Oberkotzau
Anton Krieger , cand . phil.

Würzburg
Anton Migge „
Wilh . Fleisch , Kfm, u. Frau

Frankfurt a. M.
G. Marburger , Kfm. Höchst

Rholo-Hotol.
Buth , Kfm. m. Gern. Jülich
Hugth u. Tochter „
Dr . Schweitzer Elberfeld
W. Kammitz Mühlheim
Emma Schiefer „
Chefstine Kammitz „
Fachinger , Prem .-Lieut . und

Frau Frankfurt
M. Koch, Kfm. Remscheid
Wolf Haye , Apoth . „
Guide v. Schneider , Ingenieur

Bielefeld
E. Hildebrand Ludwigsburg.
Max Holland , Fabrik . Köln
N. v. d. Arend u. Sohn »
Dr . R. Kranke Rotterdam
Robert Solf Trier
Charles Dott Millwauke
v. d. Mosel Dresden
Dr . Ferbrügge u. Fr . Holland
Herr v. Steckow , Offizier mit

Frau Hannover
von Wersebe .
W. Erhärt , Reg.-Ass. »
v. Bode, Kfm. u. Fr . London
M. Minkwitz und Sohn, Kgl.

Oberamtsrichter Niedenau
W. Beyer u. Fr . Falkenstein
Douglas mit Frau u . Tochter

Haag
Frau Waldek m. T . London
Ed . Lievers , Fabrik , u. Frau,

iQffenbach
Aug. Bonner , Rent . m. Tocht.

Alzey
Jean v. d. Arendt , Director

Darmstadt
Jacob Lutz , Fabrik , u. Frau

Darmstadt
H. Hyzeve Cyeregan
J . Cuiva, Cand. med. Marburg
Lawadwsky , Student „
Egnex , Architekt Neumarkt
Graf , Fabrik , u. Frau Speier
Kätchen Graf „
Babette Schunk Königshofen
Eugenie Prott „
Weidenfels , Kfm. Köln
Paul Rüker , Eisenbahn -Sekr.

Göttingen
von Bodelschning , Ritterguts

besitzer u, Frau Eisenfeld
H, Hoffmann, Gymn.-Lehrer

Eisenfeld
W. Hoffmann, Lehr . Neuwied
Dietrich , Lehr . Laufenselden

Badhaus zum Rheinsteilt.
Schaffner Dresden
Hockert m. 2 T . Halle
Wagner , Rent . u. Fr.

Mannheim
Soewöster u. Fr . Westphalen
Trop , Brüekenwirth

i Neunkirchen

Ott u. Fr . Friedenau
Ritter s Hotel Garni u. Pension.
Meyer u. Fr . Schwerin
Stapel , städt . Öbergärtner

Darmstadt
Stapel Trier

Römerbad.
Schmidt , Kfm. Hamburg
Fuchs Ransbach
Griqnard m. Fam . Verviers
Fuchs u. Fr . Freiberg
Sierine , Fr . ,

Hotel Rose.
Roth , Fr . Rostock
Fuerstenheim Genove
Heckscher u. Fr . Berlin
Jacobsen Frederikstad
Raynheld -Sovensen »
Heimann , Cand. med.

Würzburg
Dr . Bönninger , Rechtsanwalt

Düsseldorf
Stöpel , Gutsbes . Heidelberg
Sarwey , Amtsricht . Stuttgart
Rautenstrauch Trier

Goldenes Ross
Fischei , Kfm, Frankfurt
Baufeld , Sped . Sonneberg
Humpf in. Fam . Eschwege
Hild , Kfm. Bielefeld
Trenking u. Fr . Birstein
Steinfeld m. Fam . Saaarlouis
Holzapfel m. Fam . Eschwege

Weisses Ross.
Hüttel , Priv . u . Fr . Nürnberg
Krause , Fbkbes . Gotha
Dabbert , Landw . Reddeber
Ohms, Eisenbahnsecretär

Magdeburg
Rueff, Kaiserl . Bankvorstand

Würz bürg
Ahm, Fr . Göttingen

Russischer Hof.
Lehmann Diedersdorf
Bei der Becke Chemnitz

Schützenhof.
L . Kruse , Rrktor Mayen
M. Krieger , Kfm. und Frau

the Mount Penarth
J . Höppner u. Frau Rostock
Herrn . Jonas und Tochter,

General -Vertreter Breslau
Gasser , Scbutzm . Wischwiell
Schmidt , Schutzm . ’ Cubach
H. Appel , Schutzmann

Hartmannshausen
Ad. Gusse, Kfm. Frankfurt
C. Ratz er Bleidelsheim
Frau Wwe . Hammerle Berlin
Frl . Emma Krause Berlin

Weisser Schwan,
Jsak Aström , Kfm. Ulcaborg
Frau Oberlandesgerichtsrath

Goeschen Frankfurt
H. Hansen , Kfm. und Frau

Grammen
Hotel Schweinsberg.

Marber, Fabrik , u. Frau
Elberfeld

Wismann , Fabrik , mit Frau
Elberfeld

Plies , Fabrik . „
Dr . Schmidt Berlin
Rampf , Kfm . Hamm
Sehvene , Kfm. Viersen
H. Hobs , Kfm. „
Chambeau , Gutsbesitzer

Frohnhausen
Berg , Port .-Fähnrich Kassel
Geschw. Schwind „
Lüdemann Wallstadt
Floss , stud . med. Marburg
Thee , stud . med. »
Loevening , stud . med. »
Dr . Schandin Frankfurt
Schnitzeberg , Kfm. Berlin
Kleisner m. Fam . Osnabrück
Lahrtin , Rechtsanw u. Frau

Karlsruhe
Grimm u. Frau Riga
Rambach u. Frau Karlsruhe

Badhaus zum Spiegel.
Wollenreich , Kfm. Fürth
Boehm, Oberregierungsrath

Colmar
Müller u. Fr . Küllstedt
Müller, Fr . ,
Vogt , Fr . »
Vogt , Frl . »
Tott , Kfm. Aachen
Schlieff, Fr . Trier
Fauguett u. Fr . Mörchingen
Hotel-Restaurant Stolzenfels.

Mann, Kfm . Mannheim
Burgard m. Fam. Boppard
Körner , Kfm. Düsseldorf
Borns, Maurerparlier Schweiz
Hahn , Feldwebel Thorn

Hotel Tannhäuser.
Wehmeyer , Oberförst . Tann
Städtgen , Kfm. Solingen
Spitzer , » »
E. Brauer u. Fr . Buchholz
O. Brauer u. Fr . „
Träger , Kfm. u. Fr . »
Schiele , » Niederlone
Krop , Port .-Fähnr . Bernburg
Rausch , , Stettin
Boeek, » Cassel
Gottheil , Stud . pharm.

Danzig

Hollaueren , Apoth . Haarlem
van Ack, Stud . phil . Marburg
Neubauer , Fbkbes . Neustadt
Platz , Gutsbes . Maikammer
Michel, Kfm. u. Fr . Apolda
Blankenborn , Lieut . Köln
Pohl u. Fr.
Schneider , Kfm.
Mamtzki , ,
Lund , Volontair
Heise u. Fr.

jgen , Kfm. u. Fr,
Richter , „ „
Masse, Kfm.

Mülheim
Hamburg

Köln
Hamburg

Darm Stadt
Aachen
Leipzig

Erfurt
Weber u. Fr . Darmstadt
Melzer u. Fr . „
Degener , Reg .-Baum. Coblenz
Trageser , Kfm. Giessen
Rothe u. Fr . Papeneck
Brenner , Privatier Pforzheim
Roos, » ,
Reis u. Fr . „ „
Rau, Fr . „ „
Böckintzhausen , Kfm. Köln
Müller, Rfd. »
Kleber , Bautechn . Worms

Noenen, Kfm. Aachen
Herz , Fr . Giessen
Hohler , Fr . ,

Taunus-Hotel.
Keil m. Fam . Dürkheim
von der Nähme u. Frau

M.-Gladbach
Hegemann , Archit . u. Frau

Leipzig
Praeger , Kfm. Aachen
Wild , Direct , u. Frau

Neukirch
Goesehel, Maj. a. D. Wetzlar
Rothkopf u . Frau Berlin
Kramer u. Frau Heilbronn
Fürst , Hauptm , Hanau
Wahlländer , Frru m. Tocht.

Berlin
Schwendy , Lt . Giessen
Sokal , Ingen , m. Fam.

Warschau
Prayer , Archit . Karlsruhe
Weinthal , Fbkt . Rotterdam
Lüthges m. Fam. Solingen
Flucht u. Frau »
Lüthges u . Frau , !
Kratz u, Frau , j
Lüthges m. Fam. „
Fisch u . Frau „
Woerste u. Frau Frankfurt
Bope, Kfm. Mettlach
Bleykmann m. Mutter

Amsterdam
Fanoni , Stadtquartiermacher

u. Frau Metz
Botsch , Kfm. Hamburg
Freih . von Kottwitz , stud . jur.

Marburg
Nitze , stud . jur . »
Cassel, Rechtsanw . Berlin
Grunnau , Fähnr . Hersfeld
Dürscheit , » »
Rosegarten , Fähnr . „
Karsten , Lt . Hagenau
Hirschhorn m. Fam.

Mannheim
Benecke, Reg.-Beamter

Oberwesel
Lengstorf , u. Frau Hamburg
v. Mehring, Hauptm . Hanau
v. Dierke , Hauptm . Karlsruhe
Kappes , Fähnr . Rastatt
Schwärzt , Fähnr . Hersfeld
Liebmann , Kfm. Stuttgart
Seletzky , Frau m. Fam.

St . Petersburg
Lüthget , Kfm. Darmstadt
Malder , Rent . St . Petersburg
Hanappe u. Fr . Bruxelles
Dr . Rocholl u . Fr . Bonn
Post van der Pourg u . Fr.

Rotterdam
Francois , Rechtsanwalt

Luxemburg
School, Redacteur „
Volkmar, Dr . phil . m. Mutter

Oldenburg
Scholler , Major u. Fr . Köln
Seippel , Kfm. Hamburg
Evers , Kfm. London
Wittich , Beamter Frankfurt
Baron v. Eppinghoven

Schloss Langenfeld
Frhr . v. Kleydorf Frankfurt
Hof Aachen
Speight , Perlenhändler u. Fr.

London
Wätjen , Lieut , Mühlhausen
Frau Dr . Traine u. Fam.

Köln
Strebei u. Fr . ,

Hotel Victoria.
Hr . u. Frl . Ucke Stiemen

Viar Jahreszeiten.
Brockhues u . Frau Cöln
Dohme, Fbkt . Baltimore
Dohme, 2 Frls . „
Deppeier , Rent . New-York
v. Meloma Haag
Wellenberg v. Meloma, Frau

Amsterdam
Morris, Rent . Uarboro
Mackenzie, Rent London
Rostrone u. Frau Manchester

Fortsetzung Seite 7.
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Donnerstag , den 28 . Mai 18SM». XI . Jahrgang.

hd. Moskau , 26. Mai.
Die Krönung des Zarenpaare»  hat heute

Mittag in überaus feierlicher, pompöser Weise stattgefunden.
Schon in den frühesten Morgenstunden hatten sich Tausende
und Abertausende in der Nähe des Kreml eingesunden, um
die Prozession zur Krönungs-Kathedrale in Augenschein zu
nehmen. Um 7 Uhr begannen bereits die Glocken zu
läuten. Kanonenschüsse wurden abgeseuert. Die zur
Krönung geladenen Persönlichkeiten versammelten sich tn der
Uspenski-Kathedrale. Die Kaiserin -Wittwc  nahmaus
dem Throne Platz. Als gegen 10 Uhr das Zarenpaar
den Weg zur Krönungs-Kathedrale antrat, läuteten die
Glocken sämmtlicher Kirchen Moskarltz, die in Reih und
Glied aufgestellten Truppen präsentirtrn. Eine ungeheure
Volksmenge brach in stürmische Jubelruse au». Um 10
Uhr verkündete feierliches Glockengeläute, daß der Zar sich
und der Zarin die Krone aufs Haupt gesetzt  hatte.
Um 12 Uhr 50 Minuten war die feierliche Zeremonie be¬
endet. Der Donner der Geschütze und das Läuten der
Glocken gab der Bevölkerung kund, daß sich die Krönung
vollzogen habe. Das Kaiserpaar begab sich darauf nach
der Verkündigungs-Kathedrale, dann nach der Archangel-
Kathedrale zum Gebet und̂ og sich gegen1 Uhr ins Palais
zurück. Da» Wetter ist andauernd herrlich. Das Kaiser¬
paar wird jedeSmal beim Erscheinen jubelnd begrüßt.

Das heute erschienene kaiserliche Manifest lautet:
Wir thun kund und zu wiffen allen unseren getreuen Unter

tbamn: Nachdem wir durch den Willen und die Gnade des all
mächtigen Gottes heute die heilige Krönung vollzogen und d,e
heiliae Salbung empfangen haben, knicen wir am Throne des
Herrn der Herrscher mit der inbrünstigen Bitte nieder, die Dauer
unserer Regierung zum Heile des geliebten Vaterlandes zu segnen
und in der Erfüllung unseres heiligen Gelübdes uns zu bestärken,
treu und unentwegt das von den gekrönten Borfahren u^nom s
mene Werk des Ausbaues des russischen Landes und der Bcfestl
auna des Glaubens, der guten Sitte und der wahrhaften Erleuch
tung fortzusetzen. Indem wir erkennen, was allen unfern getreuen
Unürtbauennoththut und in Sonderheit unsere Blicke lenken au,
di- Mühseligen und Beladenen, seien sic dies auch aus eigener
Schuld oder Pflichtvergeffenheit, folgen wir dem Drang- unseres
Herzens, auch ihnen die möglichsten Erleichterungen zu gewahren,
damit st- an diesem denkwürdigen Tage unserer Krönung, den
Pfad eines neuen Lebens beschrcitend, freudig an dem allgemeinen
Jubel des Volkes theinehmenkönnen. . _ , r.

Hierauf folgen 15 Strasnachläfseund Amnestirungcn. Erlassen
werden Steuerrückstände für d°S europäische Rußland und für Polen,
di« Grundsteuer wird auf zehn Jahre aus die Hälfte herabgesetzt,
Geldstrafen werden erlassen oder ermäßigt, Forderungen des Staates
verschiedener Art werden niedergeschlagen. Ferner werden erlassen:
Verurtheilungen für leichter- Vergehen, welche mit Ermahnung
Verweis. Geldstrafe bis zu 300 Rubel oder mit entsprechender Haft

bezw. Gefängniß bedroht sind, ausgenommen sind Diebstahl. Unler-
schlagung, strafbarer Eigennutz, Wucher, Erpressung, leichtsinniger
Bankerott, Vergehen gegen Ehre und Gesundheit. Die nach Sibirien
Verbannten können nach Ablauf von zwölf Jahren nach dem Ein¬
treffen daselbst, die noch entfernteren außersibirischen Gouvernements
Verbannten nach zehn Jahren einen freien Aufenthaltsort wählen
mit Ausnahme der Hauptstädte und hauptstädtischen Gouvernements
und ohne Wiederherstellung ihrer Rechte. Verbrecher, welchem
Sibirien oder in entfernteren Gouvernementsmtermrt oder an
bestimmte Wohnorte gefesselt sind, erhalten -in Drittel Straf-
ermäßigung; die zur Ansiedelung Verschickten sollen mcht nach zehn,
sondern schon nach vier Jahren Bauern werden. Die zu Zwangs¬
arbeit Verurtheilten erhalten ein Drittel Straferlaß. Die Strafe
der lebenslänglichenZwangsarbeit wird zu zwanpgjahrigcr herab-
gesetzt, ferner werden eine große Reihe anderer Slrasnnlderungen
und eine Abkürzung der Verbüßung befohlen. Der Minister des
Innern wird ermächtigt, im Einverständniß mit dem Justizrmmster
über die Strafen der Staatsverbrecher, die nach Art ihrer Schuld
oder wegen guten Betragens oder Reue eine Strafmilderung ver¬
dienen. die über die allgemeine Amnestie hinausgeht, besonders zu
berichten, ebenso der kaiserlichen Entscheidung Gesuche um Wieder-
Herstellung der Geburtsrechte solcher Verschickten, die nach Ver-
büßung der Verbannung sich durch makelloses und arbeitsames- eben
ausgezeichnet haben, zu unterbreiten. Der Minister des Innern
wird ermächtigt, die kaiserliche Entscheidung anzurufen. .lieber das
Schicksal der wegen Staatsverbrechen auf administrativemWege
Bestraften, die durch ihr Betragen, die Art ihrer Vergehen oder durch
ihre Reue Nachsicht verdienen; Staatsverbrechen, welche nach dem
Gesetze nicht verfahren, werden außer Verfolgung gesetzt, wofern
seit der Strasthat 15 Jahre verflossen sind. Flüchtlinge aus dem

nrthum Polen und aus den Westgouvernements, welche keine
Todtschläge, Mißhandlungen, Raub oder Brandstiftung zur Untere
stützuna des polnischen Aufstandes begangen haben, werden, wenn
sie in das Vaterland zurückkchren und den Eid der Treue leisten,
von der durch Manifest vom 15. Mai 1883 angedrohten Polizei-
Aufsicht befreit; denselben wird freie Wahl des Aufenthaltsorter
gewährt. Flüchtlinge, welche sich der genannten Verbrechen schuldig
gemacht haben, unterliegen einer 3jährigen Polizei- Aufsicht an
einem vom Minister bestimmten Orte.

Moskau , 26. Mai Abend«. Nach Abschluß der
Krönungsfeier fand ein Festmahl für das diplomatische
Corps  statt . Am Nachmittag um 3 Uhr fand in der
allehrwürdigen, kostbar ausgestatteten Granowitaja Palata
daS Mahl des KaiserpaarcS und der Kaiserin Wittwe
statt, das bis 4 Uhr währte. Die Cercmonie ist eine
originelle. Der Kaiser nimmt an einer Tafel Platz, die
Kaiserin Mutter zur Rechten, die Kaiserin zur Linken
Aus einen vom Kaiser gegebenen Befehl verneigen sich
der Krönungsmarschall, der Oberhosmarschall. der Oberste
Ceremonienmeister, der Hofmarschall, der Krömwgs-Ober-
Ceremonienmeister und Ceremonienmeister und begeben sich in
die Heilige" Vorhalle um die Speisen zu holen, welche ver¬
abschiedete Stabsoffiziere vom Adel des Gouvernements
Moskau unter Vorantritt des KrönungSmarschallS, des Ober
Hofmarschalls, des Obersten CeremonienmeistrrS und de!
OberhofmarschallS in die Granowitaja Palata tragen̂ wobei

ihnen zur Seite zwei Chevaliergarde-Offiziere mit gezogenem
Palafch und dem Helm auf dem Kopf« einhergehen; d,e
.krönnngs«Ober»Ceremonienmeister und Ceremonienmeister
bilden den Schluß. Die Speisen werden von dem Ober-
Hofmarschall und dem Hosmarschall auf eine« bei dem
mittleren Pfeiler der Granowitaja Palata hergerichteten
Tisch gestellt. Nachdem die Speisen gebracht, nimmt der
Kaiser die Krone vom Haupte und übergiebt sie, sowie
)as Szepter und den Reichsapfel den Würdenträgern,
welche sie trugen. Der Metropolit von Moskau segnet
das Mahl. Die Speisen werden von dem Ober- Vor->
chneider gebracht und auf den Tisch gestellt. Sobald der.
Kaiser nach dem ersten Gange zu trinken begehrt, verneige»

sich die Geistlichkeit und die Personen der ersten beiden
Rangklaffen beiderlei Geschlechts und nehmen ihre Plätze
ein. Da« diplomatische CorpS und sämmtliche Personen,
die in die Granowitaja Palata getreten, aber während
des MahleS deS Kaiserpaares in dieser nicht verbleiben,
verlassen die Palata, nachdem sie sich ebenfalls verneigt,
ohne sich mit dem Gesicht der Thür zuzukehren. Die
Glieder des diplomatischen Corps fahren nach Hause,
die übrigen Personen aber kehren nach den Säle» des
Palais zurück, in denen sie sich vor der kaiserlichen Prozession
versammelten und erwarteten dort die Rückkehr des Kaiser¬
paares. Während der Tafel wird getrunken auf da- Wohl
des Kaisers— bei 61 Kanonenschüffen auf daS Wohl der
Kaiserin Maria Feodorowna— bei 51 Kanonenschüssen,
aus daS Wohl der Kaiserin Alexandra Feodorowna— bei
51 Kanonenschüffen, aus das Wohl des ganzen Kaiser¬
hauses— bei 31 Kanonenschüssen, der Geistlichkeit und
„aller treuen Unterthanen" — bei 21 Kanonenschüssen.
Die Pokale werden von den Oberschenken gereicht und
Kammerherre» und Kammerpagen bedienen bei der Tafel.
Die Gesundheiten werden von den Oberschenken unter
Trompeten- und Paukenschall deS Trompetrrcorps des
Chevaliergarde-Regiments ausgebracht und « ährend der
Tafel findet Vokal- und Instrumentalmusik statt. Rach
Aufhebung der Tafel steigt der Kaiser vom Throne, setzt
sich die Krone auf's Haupt und nimmt Szepter und Reichs¬
apfel in die Hände. Im Thronsaal nimmt er die Krone
wieder ab und das Kaiserpaar begiedt sich in die inneren
Gemächer. Nachdem dasselbe den Thronsaal verlassen hatte,
speisten die vom Hose geladenen Personen in dazu aus dem
Hofe des Kreml-Palais hergerichtetrn Zelten.

Petersburg , 26. Mai, 1 Uhr 40 Min. Nachm.
Soeben gicbt von der Festung herüberdröhneuder Freuden¬
salut der massenhaft in den Straßen wogenden jubelnden
Menge die in der Uspenski-Kathedrale zu Moskau erfolgte

Her alte Andreas.
Auch-me Pfingstgeschichte.

(Schluß.)
Alle schienen sie zu verlieren, einer wie der anbere.

Und gerade die, welche am elendesten auSsahen, die, welchen
Sorge und Kummer und seelische Roth tiefe Linien in das
Gesicht gegraben hatten, gerade die verloren immer und
immer sort, ^ „ . . . ,

„Sonderbar," murmelte Vollrath. „Es scheint, daß
hier nur der Glück hat. dem nichts daran liegt und zu
denen gehöre ich. Dagegen da drüben der alte Mann,
der hier vielleicht mit dem letzten Goldstück da» Unheil
verjagen will, da» ihn gewiß jahrelang verfolgt hat, der
wird sicher verlieren."

So war e». das letzte Goldstück, welches der arme
all« Mann mit zitternden Händen gesetzt hatte, wurde so¬
eben von der Harke deS Croupiers hinweggrholt.

Aschbleich lehnte der Unglückliche sich in seinen Stuhl
zurück. Vollrath aber griff blitzschnell hinüber, indem er
zwei Goldstücke scheinbar im Rollen aufhielt.

„Dies ist Ihr Geld, Monsieur," sagte er höflich.
»Ich sah. wie e» Ihnen sortrollte ."

„Nais non, mais non,4’ murmelte der Alte
„Pardon, - ich weiß e» bestimmt," sagte Vollrath

«Nd fügte dann in einem Moment des Aberglaubens hinzu:
„Setzen Sie auf Roth, — aber schnell.
Mechanisch legte der alte Herr ein Goldstück aus Roth
Gr gewann.
„Schwarz!" rieth Bollrath.
Abermals ein Gewinn.
„La massel“ rieth Vollrath nochmal»
Zitternd vor Erregung beobachtete der alte Ma«m

de» Croupier.
„Noir gagne, rouge perdel “ rief er

O Gott! Welche» Glück!" sagte der Spieler.
„La masss — rouge! 44 flüstere Vollrath.
Aber— aber —"

„Folgen Sie mir!" herrschte Vollrath.
„Rouge gagne, noir perde! 44 rief der Croupier.
Ein Aujruhr entstand. Der alte Mann hatte «ine

ungeheure Summe gewonnen. ^ ,
Lachend vor Freude half Vollrath ihm die Hausen

Goldes bergen.
„Und jetzt gehen Sie ! Sofort, — aus der Stelle!"

sagte er. indem er mit dem Alten den Saal verließ.
Monsieur — monsleur“, stammelte der Aermste,

der vom Kopf bis zu den Füßen bebte, „wie soll ich
Ihnen danken! Sie haben mir daS Leben gerettet— ja,
ja ich reise ab, jetzt sofort, und komme niemals wieder
!>ierher. Es war ein letzter Versuch— ich habe überall
so viel Unglück gehabt. Gott segne Sie, junger Herr -
und nehmen Sie einen Rath: Wenn Sie spielen wollen,
so spielen Sie heute, nur heule. Morgen würden Sie
vielleicht verlieren, aber heut haben Sie Glück. Adieu,

^Schwindelig und erschüttert von den ungewohnten
Eindrücken begab sich Vollrath zunächst in sein Hotel, um
eine Stunde auszuruhen. Wie er aber sein Zimmer be¬
trat. begrüßte ihn mit gelassener Würde — Andrea».

„Entschuldigen der junge Herr", sagte er ernsthast—
ich dachte, das Hotelgeld in Nizza könnten wir auf diese

Tage sparen und da bin ich lieber nachgesahrcn.
„Du bist unverbesserlich", sprach Vollrath, der dem

Alten nie zürnen konnte, „Du tyrannisirst mich täglich
mehr. Nun. da Du einmal hier bist, sieh, was ich ge¬
wonnen habe!" . . m .

Kopfschüttelnd betrachtete Andreas daS Gold, dann
streckte er di« Hand danach aus. . _ f. ,

„Halt!" rief Vollrath. „Hände weg! Dies Geld geht

Dich durchaus nichts an. Ich werde Nachmittags weiter
pielen."

Der Alte sagte nichts mehr. Innerlich beschloß er.
eine dringende Depesche vom pommerjchrn Heimathsherd zu
veranlassen, sobald der Spielteufel etwa seinen lieben junge«
Herrn zu arg packen würde.

Vollrath verbrachte einige Stunden in genußreichem
Umherschlendern ans jenem paradiesischen Fleckchen Erde,
welches der Teufel ganz wie zu Eva's Zeiten, nur i«
anderer Gestalt, vergiftet.

Schon wollte er tugendhaft an dem Kasino Vorbei¬
gehen. als ihm die Mahnung des abgereisten Spieler»
einfiel. — heute hatte er Glück— gut, probiren wollte er
die Sache noch einmal.

Er ging hinein und setzte sich an den Kartentisch.
Gleich der erste Einsatz brachte ihm einen Gewinn. Bollrath
lachte hellauf, waS ihm das verwunderte Kopsjchütteln
mehrerer Mitspieler eintrug, welche mit eiserner Gleich¬
giltigkeit Gewinn und Verlust trugen.

Er setzte und setzte und wurde immer kühner, während
vor ihm kleine Berge von Gold sich anhäusten.

Schon längst hatten sich Zuschauer um ihn gesammelt,
und der Croupier sah mit gleichgültigem Lächeln dem
vergnügten Spiele zu.

Jetzt beschloß Vollrath zehnmal hintereinander Roth
zu setzen. Schlag aus Schlag gewann.

„Eine Serie, eine Serie!" flüsterten erregt die Spieler
ringsum, während einige sich an Bollrath'» Sätzen fest,
klammerten und ihm mechanisch folgten.

Plötzlich ein allgemeiner Aufruhr — die Bank war
gesprengt. Das heißt, e» mußten neue Geldladungen vom
Hauptdepot geholt werden, weil Vollrath alle vorhandenen
Mittel gewonnen hatte.

Taumelnd wie ein Betrunkener erhob sich der jung,
Amstert.
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unbedeutende Worte; ihm war es genug, daß die Hand,
die sich so bereitwillig in die seinige legte, seinen Druck
sanft erwiderte, daß ihre Augen milde und tröstlich auf
ihm ruhten. Und Astrid getraute sich kaum zu reden;
der niedergestreckte Held war so bleich, so matt, daß ihr
Herz erbebte und sie sich ihrer Stimme nicht sicher
fühlte.

Dennoch wirkte Astrids Besuch auf den Kranken
wie ein belebender Trank. Schon am nächsten Morgen
erlaubte der Arzt fünf Minuten, und mit jedem weiteren
Tage verlängerte er die Zeit. Viel plauderten sie mit
einander über die dunklen Stunden, die hinter ihnen
lagen, Beide in einer süßen Befangenheit, die jedes
warme Wort zurückhielt. Alle Welt hätte ihnen zuhören
können und Niemand würde aus dem Inhalt ihrer Ge¬
spräche geschlossen haben, daß hier wie dort jede Aeußer-
ung dem Schooße einer tiefen, unvergänglichen Neigung
entsprang. Freilich: die Hände, die sich suchten und
hielten, die Augen, dir nicht von einander ließen, ver-
riechen, was die Lippen verschwiegen.

Eines Tages fand Astrid den Genesenden außerhalb
des Bettes. Und dann dauerte es nicht mehr lange, bis
der Arzt Wolfgang's Ueberführung nach der Kreuzberger
Allee für zulässig erklärte.

Es war gegen Mittag, als Astrid den Geliebten in
ihre Obhut nahm. Sie führte ihn die breiten Stein¬
treppen hinab, vorsichtig, Stufe nach Stufe. Er ließ
sie gewähren, über ihre ängstliche Fürsorge heimlich
lächelnd. Draußen vor dem harrenden Wagen entzog
er seinen Arm dem ihrigen, öffnete den Schlag und bat
Astrid einzusteigen. Verwundert sah sie ihn an; dann
sagte sie mißbilligend: „Sind wir denn schon so weit?
Sie thun ja gerade, als ob Sie sich vorgenommen hätten,
von nun an wieder die Führung zu übernehmen!"

«So ist es auch," antwortete Wolfgang mit einem
Anfluge des alten Uebermuthes, der ihm so wohl zu
Gesichte stand. „Das geknickte Rohr hat sich auf¬
gerichtet und kann der Stützen entrathen."

Schweigend betrat Astrid den Wagen; fast that es
ihr leid, daß die schönen Stunden vorüber sein sollten,
in denen Wolfgang ihr sanftmüthiger, nachgiebiger Pfleg¬
ling war.

Er nahm neben ihr Platz und suchte ihre Hand.
„Was ich nicht entbehren kann, das nehme ich mit

mir," flüsterte er ihr zu. Dann rief er dem Kutscher
zu: „Vorwärts!"

Es war Frühling geworden zwischen dem traurigen
Einzug Wolfgang's in das Krankenhaus und seinem
fröhlichen Auszug. Büsche und Bäume hatten sich be¬
laubt, in frischem Grün prangten die Wiesen, aus den
Gärten schimmerten weiß und röthlich ungezählte Blüthen
von Birn- und Apfelblüthen. Selbst in der engeren
Stadt, in welche der offene Wagen bald einrollte, blieben
die Zeichen aufstrebenden Lebens links nnd rechts gegen¬
wärtig. Bäumchen und Stauden in Kübeln, der Haft
des kalten Zimmers entronnen, durften sich vor den
Hausthüren sonnen: über den Dächern schossen die
Schwalben hin und her; oben vor den Häusern in aus¬
gehängten Käfigen schmetterten die gelben Lieblinge
arbeitsamer Frauen ihr helles Lied in bas Freie. Und
über Allem wölbte sich ein blauer Himmel von jener
transparenten Farbe, die noch kein Maler auf der Lein¬
wand wiederzugeben vermocht hat.

Wolfgang wandte sich plötzlich zu seiner stummen
Gefährtin: „Woran denken Sie Astrid?"

Sie sah ihn an, erröthete und kehrte sich lächelnd ab.
„An unsere Hochzeitsreise, Astrid?•
Sie nickte.
Wolfgang beugte sich hinüber zu ihr: „Ich auch.

Und das will ich Dir nur gleich sagen: aus dem Hause
Deiner Mutter Majorin geh' ich nur als verheiratheier
Mann in das Bad, welches mir verordnet worden ist
— natürlich so bald als möglich. Bist Du einver¬
standen?* *

Schalkhaft erwiderte Astrid: „Endlich fängst Du an
ungeduldig zu werden. Zweifelst Du etwa daran, daß
Du diesmal Deinen Willen bekommen wirst?"

«Nein, jetzt nicht mehr!'
Und Wolfgang, dieser Brausekopf und unbeson¬

nene Mensch, brachte es mit einer blitzschnellen Bewegung
fertig, Astrid einen Kuß zu geben, ehe dieselbe von
seinem Vorhaben eine Ahnung hatte.

Eben bog der Wagen in die Kreuzberger Allee ein.
Noch wenige Minuten, und das Paar hatte den Vor¬
hafen des Glückes erreicht.

AsrS der Umgegend.
m Langenschtualbach , 26. Mai. Bon einem überaus

schweren  S chi cksa'.ssch la ge ist eine hiesige Familie betroffen
worden. Das 6jührigc Tochterchen des Tünchers Carl H. kam
beim Spielen in dem Mühlwcg unter einen am Wege liegenden
Holzstamm, irelcher ins Rollen gekommen war, zu liegen und war
erstickt , ehe es aus seiner schrecklichen Lage befreit werden konnte.

X Homburg . 26. Mai. Zum Andenken an den Aufent¬
halt des Fürstin und der Fürstin Bis »> a r ck wird am
Hotel Riechclmann eine Marmortafel mit folgender Inschrift an¬
gebrachte Zum immerwährenden Gedächtnis; an Seine Durchlaucht
den Fürsten Bismarck und seine Gemahlin, welche in diesem Hause
gerne wohnten und weillcn. 1885—1396."
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e Höchst a . M «, 25. Mai. Die H r i st ' s che Möbel,
f ab ri  k ist von einem bedeutenden Schadenfeuer hcimgesuchtworden,
indem gestern Abend gegen8 Uhr ihr ganzer ausgestapelter Holz-
vorrath in Flammen aufging. Das Feuer soll, wie man hört,
dadurch entstanden sein, daß zwei Knaben in der Näh- des Holzes
mit Spänen spielten, diese in Brand setzten und durch den Luftzug
das Feuer dem Holzhaufen sich mittheilte. Da es zumeist trockenes
Nutzholz war, so griff das Feuer rapid um sich, das aber durch die
herbeigeeilte Feuerwehr mittelst zweier Hydranten doch auf seinen
Herd beschränkt werden konnte. Der entstanden« Brandschadenist
ziemlich bedeutend.

q. Wicker, 26. Mai. Am letzten Samstag ließen Herr
Anton Meyer und die Erben der Georg Duchmann Eheleute hier
durch Herrn Bürgermeister Benins 28 Faß Wickerer  1894er,
1893er, 1892er, 1889er und 1895er versteigern.  Sämmtliche
Weine fanden bei coulantem Zuschlag willige Abnehmer. Die
Preise pro 1200 Liter bewegen sich von 450 Mk. bis 1650 Mk.

X Lorch , 26. Mai. Am Freitag wurde zu Niederlahnflein
der Lehrer Hr. Heinr. Vollmer  zur letzten Ruhe bestattet. Der
Verewigte erreichte ein Alter von 69 Jahren und wirkte 22 Jahre
lang in Lorch und zeichnete sich ganz besonders durch Pflichttreue,
Berufseifer und Religiösität aus. — Die Kgl. Regierung bestellte
hier die sechste Lehrerstelle,  da ein jeder der seitherigen Lehrer
ca. 120 Kinder zu unterrichten hatte.

? Caub , 26. Mai. Am Samstag Nachmittag fand hier das
Begräbniß  des ersten Opfers der Schiffskatastrophe zu Aßmanns,
hausen, das die Wellen des Rhein-Stromes ans Land geschwemmt
haben, des Steuermanns August Erlenbach,  unter großartiger
Betheiligung der Cauber Bevölkerung statt. Aus allen Gauen des
Rheins und der Ruhr waren Vertreter der Rhederstrmen und
Schiffervereine erschienen. Die Leichenfeier war eine imposante.

? Braubach , 26. Mai. Ein festlicher Empfang wird heute
Abend den hier von dem Gesang-Wettstreit in Trier heimkehrenden
schon öfters preisgekrönten Ges an gve rein „Männerquartett"
bereitet werden, welcher wiederum in Trier den zweiten Preis in
Klasse IV., in einer besonderen Ehrenklaffe den dritten und dann
noch einen Ehrenpreis errungen hat.

x Oberlahnstein , 26; Mai. Wie dem „Lstr. Tgbl." von
zuverlässiger Seite mitgetheilt wird, wird die elektrische Bahn
Beuel -Lahn  st ein  nicht in Niederlahnstein, sondern in Ober¬
lahnstein, und zwar am Rathhause, auslaufen. In betr. Angelegen¬
heit wird dieser Tage die Tragfähigkeit der Brücke geprüft werden.
Sollte das weitere Unternehmen uns nun noch die Kleinbahn nach
Nastätten zuführen, so gedenkt man es fertig zu bringen, daß beide
Bahnen auf einem Ausgangspunkt Zusammentreffen, was den beider
festigen Verkehr bedeutend erleichtern wird.

S Höhr (Westerwald), 26. Mai. In der Nacht zum zweiten
Feiertag erstach hier ein junger Bursche seinen Stiefvater, der sofort
getödtet wurde. Der Mörder, ein Krüppel, entfernte sich alsdann.
Bis jetzt hat man trotz allen Nachforschungen noch keine Spur von
ihm gefunden. Man vermuthet, daß er selbst Hand an sich gelegt
hat. — Wir wir erfahren, ist der Mörder der 22 Jahre alte Cigarren¬
macher Jakob R a s b a ch und der Ermordete der Schuhmacher
Johann Bast , beide von hier.

X. Kassel , 26. Mai. Unter dem Vorsitz von Auguste Schmidt
aus Leipzig wurde hier die zweite Generalversammlung des Bundes
deutscher Frauenvereine  begonnen. Der Antrag, Berlin
als Ort der Bundesversammlungen für die Zukunft festzulegen,
wurde abgelehnt.

VI « ! Geld

Handel und Verkehr.
X Eltville , 26. Mai. Die kürzlich hier verkaufte 94er

Crescenz des Gutsbesitzers Herrn Brodtmann erlöste Mk. 900 bis
1008 pro Stück ohne Faß.

* Frankfurt , 26. Mai. Der heutige Biehmarkt  war mit
456 Ochsen, 18 Bullen, 326 Kühen, Stieren und Rindern, 251
Kälbern, 48 Hämmeln, 0 Schafe, 768 Schweinen befahren. Die Preise
stellten sich wie folgt: Ochsen1. Qual . M. 60—63, 2. Qual.
M. 52—56, Bullen 1. Qual . M. 49—51, 2. Qual . M. 45- 47,
Kühe, Rinder und Stiere 1. Qual . M. 52—56, 2. Qualität M.
44—48. Alles per 50 Kilo Schlachtgewicht. Kälber 1. Qualität
65—70 Pfg., 2. Qual . 55—60 Pfg., Hammel 1. Qual . 60 bis
62 Pfg., 2. Qual . 50—52 Pfg., Schweine 1. Qual . 45 bis
46 Pfg., 2. Qual . 43—44 Pfg. Alles per ' /, Kilo Schlachtgewicht.
Aus Oesterreich standen 34 Ochsen zum Verkauf.

fcndet taufende»(rtra mtjßramftn
durch unzweckmäßige Abfassung von Annoncen und durch Be¬
nutzung ungeeigneter Zeitungen. Ein Inserat muß nicht allein
sachverständig und treffend abgefaßt sein, sondern es ist auch der
Leserkreis der Zeitungen in Betracht zu ziehen. Auf dem weiten
Felde des Zeitungswesenswird sich der Laie nicht leicht oricntiren
und deshalb eines erfahrenen und zuverlässigen Rathgcbers
bedürfen, am sein Geld nutzbringendanzulegen und mit einiger
Sicherheit Erfolge zu erzielen. Ein berufener Führer ist die
älteste Annoncen - Expedition Haasenstein & Vogler,
A. G., Frankfurt  a . M.

Durch 40jührigc Praxis , welche zu den intimsten Verbindungen
mit allen Organen der Zcitungspresse des In - und Auslandes
geführt hat, ist sic mit ihren zahlreichen Zweighäusern und Agen¬
turen vorzugsweisein der Lage, dem inserirenden Publikum sich,
in jeder Weise nützlich zu machen. Alle Aufträge werden prompt
und billigst ausgeführt, da nur die Originalzeilevpreise der
Zeitungen berechnet werden, und kommen auf diese Preise bei be¬
langreichen Aufträgen noch die höchsten Rabatte in Abrechnung.
Man versäume deshalb nicht, sich bei obiger Firma vor Vergebung
eines Annoncen-Auftrags erst genau zu informiren. Vertreten in
Wiesbaden durch: Th . Wächter , Webergasse 36. 638b

2 Neubau und Reparaturen ohne Betriebsstörung.

I Ringdfen bewährten Systems
für Zlegc lnteino (von ca. 9000 Mark an), Kalk etc|

Kessel - Ei nmauerungn etc.
Munscheid u. Jeenicke

268b in Dortmund.

können Sie verdienen, wenn Sic sich
an einer staatlich erlaubten Geld¬

lotterie betheiligen. Jeden Monat eine Ziehung und für jeden
Spieler ein sicherer Treffer. Gewinne in baar von 300,000,
260.000, 250,000, 230.000, 220,000, 210,000, 200,000, 180,000,
150.000, 130,000, 120,000, 110,000, 100,000 u. s. w. Betheili¬
gungssätze von 5, 10, 20, 45 und 87 Mark. Gewinnliste erhält
jeder Spieler ab Berlin gratis und franco. Sollte einer, welcher
eine Ziehung mitspielt, nicht gewinnen, so zahle ich die Einsätze
zehnfach zurück. Bestellungen erbitte recht bald per Postanweisung

'Mild. Vusvd,
General-Agent, Dortmund.  '

Lokak-Aampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Dampf-Straßenbahn.
Sommer -Fahrplan

zwischen
Biebpich und Mainz

gültig vom 24 . Mai 1896.
Bon Biebrich nach Mainz: 6 00* 8-30 935 -j- 10-35 11-35-s- 12.40

1-20 2-10 2.40 3-40 410 4-45 5-50 6 40 7-10 8 10 9 00s-.
Don Mainz nach Biebrich: 8-00 900s- 9-45 1045t 11-45 12 45

1-45 215 3 00 3-45 4-15 5 20 6-15 6 45 7-45 8-2<)t.
* Nur Dienstags und Freitags.
-s- Nur Sonn - und Feiertags.
Bei günstiger Witterung außerdem Extratouren.
Fahrpreise: Einzelfahrt: 1. Platz 35 Pst, 2. Platz 25 Pf.

Doppelfahrt: 1. Platz 50 Pf., 2. Platz 35 Ps.
Abfahrt in Biebrich : am Garten „Zur Krone".
Abfahrt in Mainz : vor der Stadthalle (obere Brücke).

Die Boote halten bei Bedarf auch an Station Gartenfeld
(Kaiscrstraße).

Man beachte di« Abfahrtsstell««._

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen,

Sommer 1896.
(Die Schnellzüge sind fett gedruckt — P bedeutet : Bahnp

Nassau!sehe Eisenbahn.
Wiesbaden-Frankfurt (Taunusbahnhof).

Abfahrt von Wiesbaden: 5>° 540f 6MP 7°° 7388“ 9S0f IO 58 II“
12« iwp p &f 283 2*6 3 *' t 407 4 ' °f 6°2 6** 7°°P 7*®f 8“
gsop i080 | § 1006 iioo ps

f Nur bis Castel. * Nur Sonn- und Feiertags. § Nur Sonn-
Feiertags nach Bedarf.
Ankunft in Wiesbaden: 5a8§ 648P 7« 8» 848f g" 10°° IO40 I

12°°t* l 24 I 40 2 s°t 2°7 3 62P 4*°f ö“‘ 600 6" 7« f 744 8'ff'
965-j-* lOSip | |S0 1228 246,

§ Von Flörsheim (Bad Weilbach) nur Werktags, f Von dj
* Nur Sonn- und Feiertags.

Wiesbaden-Coblenz (Rheinbahnhof).
Abfahrt von Wiesbaden: 52° 7>4 8« 94» ll J8f 12” 12« I«2 i>

288 457 540 730p 10»9f 11°8,
t Bis Rüdesheim. * Nur Sonn- und Feiertags nach Bedarf.

Ankunft in Wiesbaden: 5'» 6°e-s 84«P II4* 12 i0f I2M 3 “ 480+ 6«
8iif * 8>8 | 001 ll 1®12 ".

f Von Rüdesheim. * Nur Sonn- und Feiertags nach Bedarf»
Bahn Wlesbaden-Lang.-Sehwalbach-Diez-Limburg. (Rheinbahrit
Abfahrt von Wiesbaden: 7°*P 98°f 11°° 24°P 3*°* 4“ 6°°* 1

7"P 104°f.
t Bis L.-Scbwalbach. * Bis Chausseehaus nur Sonntags m

Bedarf. § Bis L.'-Schwalbach, von da ab bis Zollhami
Sonn- nnd Feiertags.

Ankunft in Wiesbaden: 580f 7« 10"P 12 88 3 4*f 4“ P 508* 6“tl
9«p iiio +§.

f Von Langen-Schwalbach. * Von Chausseehaus nur Sonst
nach Bedarf. § Nur Sonn- und Feiertags.

Hessische Ludwigsbahu.
Wiesbaden-Niedernhart sen-Limbnrg.

Abfahrt von Wiesbaden : 586P 8°* 8°* ll 55 2 69P 508818.
Ankunft in Wiesbaden 714 10«»P 1« 4« P 7“ 88° 94«.

Dampfstrassenbahn Wiesbaden-Biebrich,
die zwischen Wiesbaden [Beausite] und Biebrich und umgi

verkehrenden Züge.
Abfahrt von Wiesbaden: 7°'f 6« 8" 8" 9» 94* 104* 11“§ 11“ 1?

1247§ ui 1472« 247 3 17 3 « 4« 4«7 51t 547  gi 7 g 47 717 7«
8" 9‘7* 9°7* 10S9f *.

t Ab Röderstrasse. § Nur bis Albrechtstrasse. * Nur
Mainzerstrasse (Biebrich).

Ankunft in Wiesbaden: 6°*+* 64,+ 7‘» 818 888 9*8 9 88 10 “ 1'
1158 1238g 108 188g 2»8 2 83 3 08 3 *8 408 488 50s 53s 6°8 6»l
738 gOS §88 903 988 955 * 1025 *

f Ab Mainzerstrasse(Biebrich). § Ab Albreebtstr. * Bis Röderf
Neroberg-Bahn (Bergfahrt).

Vormittags: 648* 718818888 9 08 9 88 10 08 10 88 ll 08 ll 88.
Nachmittags: 12°8 12 8ä l 08 l 88 2 08 2 8» 808 3 88 4 °* 488 5 086886°*

708| 78 Ss §08* §38* 908* 9*8»,
* Vom 1. Juni bis 2. September. — + Bi» 22. September.

Die Fferde-Bahn
(Bahnhöfe — Kirchgasse — Langgasse — Taunusstrasse) verk®*

von Morgens 822 bis Abends884 und umgekehrt von Morgens*
bis Abends 910; die Wagen folgen sich in Zwischenrä8®1
von 8 Minuten in jeder Richtung.

Kleinbahn Eltrille -Schlangenbad.
Fahrplan vom 1. April 1896 ab.

Eltville (Staatsbahnhof) ab: 688f 78° 9" ll>8f 128°* 1" 2"* 3" 4
500 540* 6*o 710* gio § 6o*.

Schlangenbad an: 7°°f 888 9 85 12 °*f l 88* 2»° 3°°* 888 4 88* 5" 8
70» 74s* §45 9 *5*

Schlangenbad ab: 7°8t 8«° 10°° 12°8f l8** 2“ 38°* 4°° 5»°* 5“ ^
710 gio * gso 940*

Eltville (Staatsbahnhof) an: T4°f 9°» 10 88 124°t 2'°* 3«° 3°°* 4" "
6 » 700» 745 §45* 9, « igio*

f  Vom 1. Mai bis 30. September . • Nnr Sonn - und Feiert *? '
Wiesbadener electrischc Bahn Bahnhöfe—Walkmühle--

Ab Bahnhöfe : Erster Wagen 8.10, dann alle 8 Min. bis 9.06  Ah^
Ab Walkmühle : Erster Wagen 8.34 dann alle S Min. bis 9.30 Ab 88“

Fahrpreise: Bahnhöfe—Lahnstrasse 10 Pf ., Schwalbacherstr* 88*
Walkmühle 10 Pfg ., Bahnhöfe—Walkmühle 15 Pfg.
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Nur 5 Pf.
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Wird unter dieser Rubrik
eine Anzeige für dreimal
bestellt, so ist di « viert«

^llüliahme _
umsonst. "W

Reparaturen
an

Schmckschen
fertigt billiger wie jed. Ladengeschäft

F. Lehmann,
Goldarbeiter, Lauggasse 3,

2943 IStiege.
Rahe dem Michelsbcrg.

Rübenkraut
das Pfund 10 Pf . Kl. Schwal-
bacherstraße 14, Part . I. a

Umzüge,
per Rolle und Möbelwagen, be¬
sorgt prompt und billig. 2795

I. Bernhardt,3a~nftt36.

Verloren
»der stehen geblieben einStock
mit großem Eberzahn u. Silber
beschlag. Gegen 10 Mark Be¬
lohnung abzugeb. 6. Hof-Juwelier
Julius Herz . 1369*

Reparaturen
an Uhren , echtenu. unechten
Schmucksachen werden billig
unter Garantie auhgeführt.

H, Stahl , Schulgasse 1.

Tapeten!
Naturelltapeten von 10 Pf. an
Goldtapeten „ 2 « „ „
in den schönsten neuesten Mustern

Musterkarten überallhin franko.
575 Gebrüder Ziesrfer,

Minden  in Westfalen

Empfehle mich in allen vor¬
kommenden

Näharbeiten
unter Garantie . Costüme von
5 M., Hauskleider von 2 M.
50Pfg . an Elise Fittz , Har-
tiugstrafte 8 , Parterre . 4223

Für Arbeiter!
Arbeitshosen von M. 1,50

an, Englischleder -Hosen in
weiß, grau u. dunkel von M . 2,50
an, Knabcn -Anzüge v. 2 M.
an. Alle anderen Sorten Arbeits-
Hosen, Sackröcke, blau -leinene An¬
züge, Maler -, Tavezierer - und
Weißbinderkittel, Hemden,Kappen,
Schürzen u. s. w. -mpf. billigst

Heinrich Martin, §
18 Metzgergasse 18.

Viel besser
als Putzpomade!

Gefundenes Geld!
Alte Briefmarken

u . Postcouverte
kaufe ich und bezahle Seltenheiten
namentlich in alten deutschen von
1850 - 75 biS ä 100 Mark-
Ankaufsliste gratis . Länderangar-
erbet. Kgl. Schausp . H. Steinecae
Hannover , Wolfstr. 24. 6339

Jeder Versuch führt
zu dauernder Be¬

nutzung !
Ueberall rorräthig in

Dosen ä 10 u. 35 Pfg.
Erfinder unä alleiniger

Fabrikant : 666b

Fritz Schulz jun., Leipzig,

S  Das berühmte Oberstabs¬
arzt und Physikus Dr.
6. Schmidt̂ sche

Oefaör -Oel
beseitigt temporäre Taubheit
Ohrenfluß , Ohrensausen u.
Schwerhörigkeit selbst in
verält . Fällen ; allein zu be¬
ziehen k M . 3,50 pr . Fl.
m. Gebrauchsanw . durch die
Schwanen -Apotheke, Stein¬
gasse 4 in Mainz . 815

A,- i»i>Sftlani mh
Häusern und

Grundstücken
jeder Art,

Pachtung «. Verpachtungen
Vermittelungen von

Hypotheken unter coulanten
Bedingungen durch das

IrnmobMen -Knrean
in 769b

Obcrkahustein , Süd-Allee 1

Käufe und Verkäufe
7?n kaufen gesucht ein Kin>
I derwageu (nicht modern)
1383 * Schachtstrafte 3.

Gut erhaltener

Hücherlchrank
wird zu kaufen gesucht . Gefl.
Offert , mit Größen und Preis¬
angabe unter F . W . an die
Exped. dieses Blattes.

leitete sSBi
für Frauen (ärztl . empf.) Ein
fachstc Anwend ., Beschreib, gratis
p. Kreuzbd. Als Brief geg. 20 Pf.
für Porto . II . Oschmann,
Konstanz E . 35 . 1276

Reparaturen
an 755

Nstren nnd
Schmucksachen

zu billigsten Preisen.
Kemrioli

gr. Burg strafte 10 , I.

Vmlt. Slrainpfahcrfttö-
gefchwüre und Flechten, auch ver¬
altete discrele Leiden heilt brief¬
lich unter voller Garantie schmerz¬
los und billig. Echte Dank
schreiben aus allen Ländern
26jährige Praxis . Kosten 4 M
Apotheker F . Jekel , Zürich
OberdorfstraßclO ._ 814b

Zum Wohl der
Menschheit

bin ich gern bereit , Allen, welche
an Magcnbcschwerdcn,

schwacher Verdauung und
Appetitlosigkeit leiden, ein Ge¬
tränk unentgeltlich namhaft zu
machen, welches mir und vielen,
Andern ausgezeichneteDienste ge¬
leistet hat und von Aerzten warm
empfohlen wird . 481b

F . Koch, Pens. Kgl. Förster
Pömbsen , Post Niebcim (Wests.)

Munrjs=
mahutatur

ist zu haben in der
Expedition des ZViesb.

General -Anzeiger,
Marktstrafte 36 . ncf

SKS

kauft man am besten beim
Goldschmied 2943

F. Lehmann,
LanaLakse 3 , 1 Dtieg«

Gekittet
basier, Meerschaum sowie alle
Kunstgegcnstände. Porzellan
feuerfest, sodaß es zu Allem wie¬
der brauchbar ist. D . Ilhlman,
Rotte Nachf., Marktstr . 19», 3. l
Ecke Grabenstraße ._
AllesZes ' brochene
Gla ?, Porzellan , Holz usw. kittet
am Besten der längst rühmlichst
bekannte in Lübeck einzig prämiirte
Plüft -Stanfer -Kitt . Nur acht
in Gläsern k 30 und 50 Pf . bei:
Otto Sicbert , Drog ., Marktplatz,
E . Mocbus , Drog ., Tannusstr .,
LouisS child, Drog .. Langgasse
Jocob Frcv , A. Cratz, Inh . Dr
C. Cratz, Langg . 29 , Wiesbaden

Magenbeschwerden.
Meinen daran leidenden Mit

Menschen gebe ich gern unent¬
geltlich Rath und Auskunft,
wie ick davon besreitund gesund
geworden bin.
F. Koch , Kgl. pcns. Obersorst
Pömbsen . Post Rieheim, Wcstfal

Ein fast neuer

GehM-AiiM
zu verkaufen a

Hirschgraben 14 , 2 St . rechts

ein Laden, neu herger., für jeder
Geschäft geeignet, mit Wohnung,
zu verm. Räh . im 1. Stock, a

Gesucht
wird zum A. Oktober in erster
oder zweiter Etage eine herr¬
schaftliche Wohnung von
fünf heizbaren Zimmern , Küche,
Mädchenkammer und sonstigem
reichlichemZubehör zum Preise
von höchstens 1200  Ma
Nähr des Curhauses
Marktplatzes in möglichst
Lage. Offerten unter D. I
die Exped. ds . Bl . erbeten.

KtlMMlßkilsjk 28,
Borderh ., 2. Stock, 3 Zimmer,
Küche, Mansarde , 2 Keller mit
Zubehör preiswürdig bis 1. Juli
zu vermicthen.  8914

P etzgergafse 18 erh. zweireinl . Arb . Kost u . Logis
pro Woche je 7 Mk.  1332*

Ludwigstraße 20
2 Wohnungen zu vm.  3070

Mb . 2. St.
w uj f rechts , eins.
möbl. Zim . sof. zu vm.  1382*

Mauergaffe 13,
ein gr. Raum als Werkstätte cd.
Lagerraum geeignet, auf gleich od.
später billig zu vermiethen. 3011

Metzgergasse 26
Mansardwohnung , auch getheilt,
per sofort billig zu verm. 4206

Nrroßraßk 35|37
eine neu hergerichtete Frontspitz¬
wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern, Küche und Zubehör aus
gleich zu vermiethen. Näheres
Röderstraste 35 bei Esch-
bächer._3745
«.llhilippsbergstraste 3,FtsP.
-P 1—2 Zim .. gell , sof. zu vm.

Junger kaufm. Beamter
die Verwaltung einer Bille
befferen Hauses zu übern«
Näh in der Exped. d. Bl.

Irre
unsere Leser und Leserinnen haben Gelegenheit, ihre im
Geschäfts- und Familienleben vorkommenden

HlSMSN Hlk ^ IgSN

wie Wohnungsgesuche und -Bermiethungen , Stellcnaus-
schreibungen und Angebote, An - und Verkäufe aller Ar,,
Capitalgesuche, Ausleihofferten re.

öiWgsr und wirksamsk
zur allgemeinen Kenntniß der intereffirten Kreise zu bringen
durch Benutzung der Rubrik „Kleine Anzeigen

psnsralarHsigsr " ,

die nur mit 5 Pfennig pro Zeile berechnet werden
Jeder Abonnent hat durch Benutzung des allwöchentlich
beigefügten Jnseratenbons

fünf Heilen vollfkandig umfonfk.

im „Mrssöadener

16 Bände , zu verk. Saalgasse 16.

“ Klee , ”
zwei Morgen , bei der Dieten-
mühle , zn verkaufen 1359*
Son nenb «ra,Wiesbaden ?rstr.20

^ ^ Klee"
in der Nähe der Wellritzmühlc
zu verkaufen. Näh . Dotzheimer-
straße 6, Part . a

W!!« AarSraP 2

ß,tz»r»S« ßt»
zu haben Schwalbacherstr. 63.

Halbverdecke
mit festem'und abnehmbaren Bock,
billig zu verkaufen
1304* Schachtstrafte 5.

Neuer und gebrauchter

Hand -Karre«
zu verkaufen
4000 Wcilstraftc 10.

IGtehr . Plüsch - u. Kamcel-
Us taschen-lOarnituren , so-
wie einzelne Sopha 's sind sehr
billig zu verkaufen lean Meinecke
Tapezierer , Schwalbacherstr. 32.

Ein fast neues gebrauchtes

Fahrrad
(Pneumatic ) zu verkaufen 1379*

Albrcchtsir . 16 , Kfm. Lroät.

ooer ytu/tiu utuiy g**
Näh. Hellmundstr . 32 . 2

AarSrche 15,
A>!ktßk«p 9,AM

Adlerstraße 66
eine Dachwohnung zu vm.

Adlerstraße 67,
eine schöne Dachwohnung 2 Zim
und Zubeh . auf gleich od. späte:
zu vermiethen . 3816

Mar 15A.VL
zu vermiethen. 3715

Frankenstr. 10
ist eine Dachwohnung aus sofor
oder später zu vermiethen ; daselbst
auch eine Dachkammer. 4006

rti&i. Müstztt -Mli .,
2 Zimmer u . K. per 1 Juli zu
vermiethen. Näh . 'Riehlstraße 9,
Bdh. Par :. a

12«
öeHranienstrafte 15 , Hinterh

können 2 jge.anst. Leute vollst
Kost u . Logis erh., pro Woche9 M.

36^ i
Hth . 3 St . b., kann ein anständ.
junger Mann ein Zimmer er¬
halten . a

> Ai 2 . St . erh.
^ u, ♦ ein anst.
junger Mann sch. Logis mit Kost.

Zmi tudjtiftf« er
empfehlen sich im Klee- u . Gras¬
mähen im Accord. Näh . Hoch«
straffe 3, H. I ., bei Flach . a

Llhilikippsbergstr . No . 31 . ^
} 1 Stiege rechts, Mansarde ^

gegen Hausarbeitsverrichtung an »
einz. Person abzng. 1391 * 8

Platterstr . Ä8 einZ., Küche
u . Zubeh. sogl. zu verm. 3586

Wai ! ktlIrajje !Cbz ' s » „
und Küche sofort zu vm. 2330

«oonftraße 5 , »
ist ein leeres Zimmer zu verm.1390* Ü

Römerberg 14 p
ist eine Dachwohnung , 1 Zimmer , §
Küche, Keller zu verm. 1335* fl

Römerberg 30 l
(Neubau ) sind schöne Wohnung.
auf 1. Juli und 1. Oktbr ., zwei Z
und drei Zimmer mit Zubehör
zu vermiethen. Näheres , .
3931 Steingasse 2 . Part.

Römerberg 37, '
eine Parterre - Wohnung sofort j
zu verm. Näh . Stb . Part . 3821 -

Saalgasse 24
eine grofte Wohnung und
mehrere kleine Wohnungen zu
vermiethen. Näheres
1341* Saalgasse 26.
Ecke der Schacht- und

Adlerstrahe (Laden)
eine schöne Dachwohnung per '
1. Juli zu vermiethen. 3882

Schachtstr . 30
sind 2 zusammengehendc und eine
einzel. Mansarde zu vm. 4199

l Gchulberg 15
1 3 Zimmer , Küche und Zubehör

auf 1. April zu vermiethen. Näh.
Vorderhaus 1. St . 2358

n jZLteingasse34 eine Wohnung
z Tur  zu vermiethen. 2557

: Strinpfft34S,Ä
§ sofort zu vermiethen. 3165

l  Zimmermarmstraße 3,
-  Vdhs ., find zwei Wohnungen v.
st je drei Zimmern , Balkon , Küche.
- Mansarde u . Kellern aus 1. April

1896 zu vermiethen. 2988
Näh . Hths . 1 Stg . bei Werne r-J - —;———

tue Stelle.
Junger , stadtkundig .Mann

gelegt wird,
inbet bei

Offert , mit

WaschmeMbeite
-ür Parketsäg «, Lands

r
Landsäge

Min ultrcnomirtcs (j .oloun.
“P waarengcschäft zu verm.
Alles Näh . Karlstr . 2 , 2. Et . 4133

ffigrrrnum
steinerstraskc 3a , zu vm. Näh.

Blücherstr . 10 bei I.  Ziss,

W. Gail Wwe.,
Biebrich_-aaeg-

4215Tüchtige

Lau- und
Möbelschreiner

gesucht
Fritz FusSj

Dotzheimerstrafte 26.

Jugendliche

sowie 1372*

jugendliche
Arbeiterimle«

gesucht
Wiesb. Staniol- und
Metallkapfel-Fabrik,

A . Flach , Aarstr . 3.

Kraver Junge
in die Lehre gesucht 4093

L. Barbo . Sattler,
Schillerplatz 1.

Ein braver Junge
kann die Bäckerei erlernen. Näh.
1342 * Nambach Nr . » i.

KackerlehrLmg
gegen hohen Lohn gesucht 1347*

Vtiltz. Weiss , Erbeuheir » .

'T cm rf!nU
!Lcais erbaihB.

Arbeiter

tältimlkhrtisg timrmn
3827 Bleichstruftc 13.

Gürlnerlehrling
g-ttichi CaH Praetorias,
Wattmüv ' str 32 , 1303*

tzi» ktlflip « | mgt
kann daS Gchrri- reaekchLft erlern.
Räh. SiriugaL - 16 . 1331*
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Jkffamtafiffli zum Sumdmm,
HellmmtdstratzeÄ3

Anerkannt guter MittagStisch
3477 von 12—2 Uhr
zu 60, 80 Pfg. u. 1M . Abonnem.billig.

' Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte.

Berlieer Gewerbe MsstelloHg 1896
Mai bis Oktober.

Deutsche Fischereiausstellung* Deutschs Kolonialausstellung
Kairo» Alt-Berlin* Riesenfernrolr* SprtansstellMg* Alpenpanorama

Nordpol * Vergnügungspark. 794b

1
»
«
©
m

*
L

fl
6ss

l

Billigste Bezugsquelle.

Empfehle:
la Gothaer Cervelatwurst , feinste harte Winterwaare.
Braun5chweiger Mettwurst,
Thüringer Leber - und Rothwurst*
Westph . Kochwurst,
feine harte Salami , eignet sich vorzüglich für Restaurateure,

Wiederverkäufer rc.

6. Vienerl Nachf. R . Schräder,
Speeialgeschäft für

JSiex *, Butter ; Wurst.
Größtes Käselager am Platze.

Billigste Bezugsquelle

1

Acne Klcich-Anlngc,
ca. 1 Minute vom Ende ober¬
halb der Bliicherstraste ent¬
fernt. Reinliche Lage, fließendes
Wafler. Daselbst kann von jetzt
ab gebleicht werden. Auf Ver¬
langen wird Wäsche abgeholt u.
zurückgebracht. Bestellung, können
auch per Post gemacht werden.
J. Ziss , Wohnung Blücherstr. 18.

3842

_ Kausen Sie nicht
bevor Sie sich nicht überzeugt haben, daß bei mir die billigste Bezugsquelle für
Tapeten ist.

Hermann Stenzel , EllkiüiMWsse 16.

, WllfUJIUU vf IC.
Neuanfertigung, Bestellung und Reparaturen

in eigener Werkstätte billigst, cmpf.

Karl Wittich , Michelsberg 7,
Korb-, Holz- und Bürstenwaaren.

Gleichzeitig bringe mein großes Lager aller
Bürstenwaaren , Kamm- und Hornwaaren, Fenster¬
leder und Schwämme, Fensterwedel und Abstäuber,
Aermelbügelbretter rc. in empfehlende Erinnerung.

Pflanzenkütrel,
Lvaschbütten.

rund und oval,
Eimer und Brrnken,

Waschböcke rc.
empf. in größter Auswahl

und billigst
Karl Wittich,

Michelsber « 7, _

edarfs-
Artikel

für Herren u. Damen
| versendet Bsnih. Taubart,

3126 Leipzig VI
Illustr . Preisliste gratis

und franco . 6646
ES«

mit Glockenspiel 50 Pfg .,
mit Triangel 30 Pfg . extra
versende gegen Nachnahme meine
beoeutend verbefferten, thatsächlich
als die besten anerkannten, vor¬
züglich abgestimmten, Non plus
nltrn-Concert -Zng -Harmo-
nikas , 35 Cmtr. hoch, 2chörig,
mit 10 Tasten, 2 Registern, zwei
Bässen, 40 garantirt besten Stim¬
men, 3theiligen unverwüstlich
starken Doppelbälgcn, 2Zuhaltern,
vielen Nickelbeschlägen, offener
Claviatur und ungemein starker,
orgelartiger Musik. Verpackung
frei. Porto 80 Pfg. Schule umsonst.
Preislistegratis. Garantie : Um¬
tauschu. tägliche Nachbestellungen.
Ein Zchöriges Prachtwerk kostet
blos6 1/»und ein4chörigcs blos
9 Mark. 362b

Horm*Scvcring,
Ich warne vor markt¬

schreierischen Annoncen und
mache darauf aufmerksam, daß
meine Instrumente mit ver¬
besserten Tastenfeder »» ver¬
sehen find, man wolle also sein
gutes Geld nicht wegwerfen.
Verlangen Sie d. nützl. Buch-

fnr
lente in Kindersegen von 617b

Gustav Graf, Leipzig.

Jur bkMßkhkildkll KnOisl»!
empfehle von meinen höchst prämiirten Stämmen

Bruteier:
rebhuhnsarb. Italiener Dtzd. 3 M.
Hamb. Schwarzlack

„ Silberlack
„ Silbersprenkel

Holländer Vollhauben
Weiße Monorka
Schwarze Cochin-

Bantam
Pecking-u.Rouen-Enten
Meine Stämme sind streng
feparirt und garantire für

75 °l„  Befruchtung

Bestellungen
zugeben.

Ferner empfehle:MsMemeiil
bestes Fütterungsmittel zur Be¬
förderung der Eierproduction,
von 50 Pfund aufwärts ab m.

Zuchtanstalt Oestrich-
Winkel

Detailverkauf für Wiesbaden
hat Herr Julius Praetorius , Kirch-
gaffe, übernommen.

C. Hexamer,
beliebe man Groste Vurgstrastc 10 aus.

3645

6
6
6
6
6

9
4

Abnehmer größerer Posten
aller

Obstsorten gesucht,
besonders gegenwärtig von Heidelbeeren . 85t
Westeklvliid.Obst-Uerwertbungs-Genolsenschaft,

Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,
zu Kurtsoheid (Kreis Neuwied).

X # X * X # X # X
Der

Taschen-Fahrplan
des

Wiesbadener
General Anzeigers

Sommer 189«
ist zu

MP*10 Pfg. pro Stück"fHi
zu haben in der

Expedition,
26 Marktftr 26 . 26 Marktstr . 26.

X 0 XCXOXOX

aldhäuschen
Rekiaurantu. Sommerfrische,

LPvßes Kül-reßluirsnt Kiksbsiress,
von der Endstation der elektrischen Bahn (Walkmühle)

in 20 Min. bequem zu erreichen.

Krosser schattiger Garten.
Comfortabel eingerichtete Fremdenzimmer

_ mit und ohne Pension.
HF Elektrische Beleuchtung "DG

Sitzplätze für ca . 2500 Personen.
Mäßig « Preise Aufmerksame Bedienung.

4i62 Karl Müller .

Wirthschafts -Uebernahme.
Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich die Wirthschaft

„;mn ziosenhain ".
Dotzheimerstrasie 62 , übernommen habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die mich be»
ehrenden Gäste durch Verabreichung von nur prima
Speisen und Getränke bei billigen Preise»
zufrieden zu stellen.

Neu hergerichteter, schöner Saal und Wirthschafts»
lokalitälen, Gartenwirthschaft, Kegelbahn rc.

Zu freundlichem Besuche ladet höflichst ein
1375* ' Ant . Vowinkel.

Hotel-Restaurant „Quellenhof,“
Nerostraße 11a.

Empfehle vorzüglichen Mittagstisch ä 60 Pf.
ii. 1 Mk . Reichhaltige Frühstücks u. Abend¬
karte . Prima Lagerbier der„Brauerei-Gesellschaft
Wiesbaden", direkt vom Faß. Prima Weine und
Liqueure.

Achtungsvoll
M. Henz , Restaurateur.

NB. Bringe hiermit auch noch mein Sälchen für
Vereine und Abhaltung von kleineren Hochzeiten in
empfehlende Erinnerung. _ 4024

Flaschenbier-Verkauf.
Von heute ab führe ich nur noch die anerkannt vorzüglichen

garantirt reinen
Exprt- nnd Lagerbiere dir Mainzer Actien-Bierliraiierei
in heller und dunkler Qualität und liefere dieselben in Flaschen ä‘
72 Liter Inhalt zu 12 Pfg. frei ins Haus. Sorgfältige, prompte
Bedienung zusichernd, empfiehlt sich Hochachtungsvoll

W . Holtmann,
NB. Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

UlüitWssc 17.
3426

npitkrhpr *er '/ > Sla^ e oon  »
UcUlabllCl 1,50 Pfg. an » S>

s,«Si!nde,'LLV7-"Z§
sowie Rum und Arrac in ganz vorzüglicher
Qualität empfiehlt billigst 4091

August Roths, Liqueurfabrik,
Arikdricökr. 35, Komptoir im Hof._

Mit mehreren goldenen Medaillen prämiirt,

dkl»ftoniölischcn Cognac an Gntc glcichgchknd
und an Dualität, wie Aroma unerreicht ist der bereits in über
1000 Geschäften Deutschlands eingeführte1734.

Sehr alte Kornbranntwein,
reell gebrannt aus Gerstendarrmalzund Roggenkorn von

E . H. Magerfleisch , Wismar a. d. Ostsee.
Gründung der Kornbranntweinbrennereiu. Läger im Jahre 1734.

Pro 7» Literflasche zu Mk. 1,50 zu haben:

RchendmshttNtSPNlttjr-n.söllLtFtderWllltttn
3987 kaust man reell und anerkannt billig bei

Ferd, Mackeldey, Wilhelmstrasse 32«
Bitte Preise zu vergleichen.

C . Acker, Hofl, am Markt
C , Brodt . Älbrechtstr. t6.
G . Bücher Nachf ., Wil-

heluistraße 24.
Fr . Blank , Bahuhofstr. 12.
Fr . Strasburger , Kirch-

gaffr 12.
I . M . Roth Nachf ., Kl.

Buigstr. 1.
Pet . Enders , Michelsberg12.
Carl Erb . Nerostraße 12.
I . Rapp , Goldgassc 2.
Will ) Hcinr .Birck.Adelhaid-

und Oranienstr Ecke.
lA Schirg . (Inh. Carl
I Mertz), Schillerplatz 2.
' Ad . Wirth Nachf ., Ki ch-

gasie 1. _ 280

August Engel , Hoflieferant
Taunusstr. 4

I . W . Weber , Moritzstr. 18.
I . Haub, Mühlgafie 13.
Oscar Siebert , Tannus-

straße.
Chr . Ritzel Wwe ., Häfner«

gaffe 2.
Georg Mades , Rheinstr. 40.
Louis Lendle , Stiftstr. 18.
Chr . Keiper, Webergasse 34.
F . Klitz. Rheinstr. 79.
Beruh . Erb , Karlstr. 2.
I . C. Keiper , Kirchg. 52.
A .Mosbach . Kais.Frdr.-Ring
C . Sl. Schmidt , Helenen- u.

Bleichstraßc Ecke.
Ad . Hatzbach. Wcllritzstr. 22

_ *u « u » u » uwu gteuroicu ;. _ Qfr Bitte Preise zu vergleichen . "PAW 4188_ . _ . .
Rotationsdruck̂und Verlag: Wiesbadener Verlags anst alt , Schn »gelberger & Hann "mann.  Verantwortliche Redaktion Für den politischen Theit und das Feuilleton: Ebef-Reoac

Friedrich Hannemann;  für de» lokalen und allgemeinen Theit: Otto von  W >hr : n'; für veu Inscratentheil: Aug . Pcitcr.  Sämmtlich in Wiesbaden.

ff. Kiim»ic!kasc Pfd. 40 Pfg.
K . Erb , Akttßttße 12-

s-flieüactcnr



Donnerstag

„n Arme, nicht beeinflußt werden ; die Gefängmß-
S -!ch°^ 'd°rch das Strafgesetz vorgesehen. In Deutschland sei vor

Zedermann gleich: die Rechtsprechung liege >n d°n HändenßSenuH iycucvu v ' «r .— Hinrh <*rt  npimit Dentslbe

_Wiesbaden er General -Anzeiger.
i den Unterbeamten , Arbeitern re. in Höhe von 3 bis 40 Maik zu

2b.  Mat 1896. Seite 5.

E Vebermcmn gleich: die Rechtsprechung liege m den Händen
®cri4te ; Amerikaner wurden genau wie Deutsche

unabhangigê lsena , ^ lneh seinen Prozeß gründlich verloren
behäng jhm übrigens auch amerikanische Blätter ; so urtheilt
h-t. b° KwatsM ." über seine erste Rote im „Fall Stern-Hast m!w-Rork"r Staatsztg ." über seine erste Rote im „Fall Stern'
die nNew'V° . das Plaidoyer eines Advokaten, der beim Appel
w-° °7döbere Criminal -Jnstanz das Vorgehen eines Polizeirichters
an « ne «oy t ^  Zp ^ che eines Diplomaten , welcher ein
durchhechê dortigem Gesetz gefälltes Urtheil, dessen
L WSS anzufechtenist . gemildert zu sehen wünscht."
Regelmaß̂ nuyiBund deutscher Frauen.

■ Die zweite Generalversammlung deS Bundes
Krauenvereine unter Vorsitz von Auguste Schmidt-

Sffif mZ rn «UM --d WW« , b°I°chi.
Ein Antrag, die Bundesversammlungen künftig,» Berlin
»brubalten, wurde abgelehnt.
oti * Aachen , 26. Mai. Bergarbeiter - Longreß
R-i Besprechung des Achtstundentages zog Stark aus
Falkenau in Böhmen gegen die österreichische Soctalpol.tlk
las die im Niederschießen von ausständigen Arbeitern be¬
st,b'e Die Re olution deS Achtstundentages wurde,n der
deutschen Fassung mit 960.000 gegen 126.000 Stimme»
angenommen. Die 57 Delegirten, deren Mandate gültig
«nd vertrete» 1,087.000 Stimmen.

»Aachen , 26. Mai. In der heutigen Nach-
«nittaassibungdes internationalen Bergarbeiter.
Congress -s wurde -in- von der Miners Federation
und den deutschen Delegirten eingebrachte Resolution, nach
welcher alle Frauenarbeit in der Bergbau-Industrie gesetzlich
,u verbieten sei, einstimmig angenommen. Die Berathung
über die VersöhnungS- Commission und den Arbeitslohn
wurde bis morgen vertagt. . „ t . . .

* Hamburg , 26. Mai. Zu der heute beginnenden
deutschen Lehrerversammlung  sind etwa 7500
Lehrer und Lehrerinnen aus allen Theilen Deutschlands
und Oesterreichs eingetroffen. Der große Sagebiel sche
Saal vermag die Theilnehmer bei Weitem nicht zu fasten.
Fu Vorsitzenden wurden gewählt: Lehrer Clausnitzer-
Berlin. Seminar- Oberlehrer Halben und Haupilehrer
Paulsen Hamburg. Senator Refardt begrüßte die Versamm¬
lung im Austrage deS hamburgischen Senats. Alsdann
sprach Schulrath Marahn- Hamburg über die Bedeutung
Pestalozzis sür die Srziehungsaufgaben unserer Zeit.

Ausland.
* Wie « , 26 . Mai . Baron Dauffy und Graf Badem , sowie

der Finanzministcr wurden heute Vormittag vom Kaiser  in der
Angelegenheit des ungarischen Ausgleichs  m längerer
Conferenz empfangen. ^ .

* Krakau , 26 . Mai . Anläßlich der heutigen Zaren.
krönung ist die russisch - Grenze für drei Tage
gesperrt.  Niemand darf dieselbe passiren. Hiesige nach Warschau
reisende Kaufleute mußten zurückkehren. Auch die Getreide-Zufuhr
aus Congreß.Polen zum heutigen Getreidemarkt ist ausgeblieben.

* Mailand , 26 . Mai . Die Gedenktage der Schlachten,
welche im Jahre 1859 für die Unabhängigkeit Italiens
geschlagen wurden , sollen in diesem Jahre feierlich begangen werden.
Ein großer Zug pilgert- am 25. Mai nach dem Schlachffelde von
Moutebello und am 31. Mai begiebt sich ein solcher snach Palestro
und am4. Juni ein anderer nach Genta. . . . . . ..

* Paris . 26 . Mai . Ministerpräsident Mal,ne befahl, daß
alle öffentlichen Gebäude heute Abend anläßlich der Zaren-
Krönung illuminirt  werden . Heute Vormittag 11 Uhr
fand ein feierlicher Gottesdienst in der russischen Botschaft statt,
an welchem Msline und Präsident Faure theilnahmen.

»HG-

Locales.
\  Wiesbaden, 27. Mai.

= Personalnachrichtcn . Dem General -Lieutenant z. D.
v. Barby  Hierselbst, zuletzt Kommandant von Rastatt , ,st ven L-r.
Maj . dem Kaiser bei der Allerhöchsten Anwesenheit m Wiesbaden
die Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Infanterie -Regiments
Nr . 55 ertheilt worden . — Dem Afrikareisenden Herrn Capltan
Spring in Eltville wurde von dem Großhcrzog von Baden das
Ritterkreuz 2. Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen.

§ Der Stadtausschus ? verhandelte in seiner heutigen
iSitzung , in der Herr Bürgermeister Heß als Vorsitzender und tue
!Herren Stadträthe Bartling und Wagcmann als Beisitzer fungirteu,«Serien uuu - ^ -
i als einzigen Gegenstand die Verwaltungsstreitsache des Herrn Wutz.
jPreiß  gegen Polizei und Gemeindebehörde wegen verweigerter
' Erlaubniß zum unbeschränkten Schankwirthschaftsbctrieb rm H^us^
1 Jahnstraße 22. 1 Die Kgl. Polizeidirection sowohl wie die Accise-
deputation hatten das Gesuch wegen mangelnden Bedürfnisses auf
Ablehnung begutachtet. Auch der Stadtausschuß wies die Klage
wegen.mangelnden Bedürfnisses ba . .

* Stadtverordneter Adam Schmitt °f . Am zweiten
Psingstseiettage Abends verschied nach kurzem Kranksein in Coblcnz,
wo er zu Besuch bei ' seinem Sohne weilte, Herr Rentner und
Stadtverordneter Adam Schmitt  im 78. Lebensjahre Der Ent¬
schlafene war Mitbegründer und zweiter Vorsitzender des hiesigen
Verschönerunqsvereins und hat als Stadtverordneter stets em
reges Interesse an den Gemeinde-Angelegenheiten bekundet. Die
Leiche wird nach hier überführt und auf dem hiesigen ^ ricdhosc

belgcsetztŵeiden.̂ ^ ^ cineg Verbandes der Gcmeinde-
beamten für den Regierungsbezirk Wiesbaden als Zwe.g-
verband des preußischen CcntralvcrbandeS bildet den Gegenstand
einer Bcrsannnlnng , zu der di- Gemeindebeamten des dlesseitigen
Bezirks ans nächsten Sonntag , den 31 . ds . Mts ., in den „Deutschen
Hos" Hierselbst einbrrrrfcn sind. „„

' Keine Kilometerfahrschernc . Aus ' hr- Emgabe an
den preußischen Minister der öffentlichen Arbeiten, worin sie die
allgemeine Einsübrung von Kilomcterfahrschemheftenzu « mäßigten
Preisen ans den deutschen Eisenbahnen m -» «« «««, br-uh .

ucu uweiocamieii , mueucin rc. ui «yuyc uuji u
Theil , als Anerkennung für die erhöhten Dienstleistungen, die durch
die Festspiele erwuchsen. Die Gesammtsumme der Gratifikationen
beläuft sich auf 8000 bis 10,000 M . Auch wurden die Ordnungs¬
strafen, die über einzelne verhängt waren , nachgelassen.

- Für das Bismarck -Denkmal gingen weiter ein : Durch
Herrn Fritz Bergmann von Frau Apotheker Seyberth hier 20 Mk.

* Zur Nachahmung empfohlen ! Das Polizeiamt
Darmstadt erläßt nachstehende Bekanntmachung : „In Folge ver¬
schiedener, in letzter Zeit bei uns eingelaufener Beschwerden sehen
wir uns veranlaßt , das Publikum zu ersuchen, Belästigungen der
Nachbarschaft durch ungebührlich laute und lang an>
dauernde musikalische Produktionen,  namentlich auch
bei geöffneten Fenstern,  zu vermeiden, da wir , im Falldie
Beschwerde der Nachbarschaft als berechtigt zu erachten wäre,
genöthigt sein würden , eine Anzeige wegen Zuwiderhandlung gegen
8 360 Ziffer 11 des R .-Str .-G .-B . erbeben zu lassen.

8t . BSdevfrequrnz . Wiesbaden  35,069 , Baden -Baden
13,077 , Ems 1706 , Homburg 956 , Kreuznach 762 , Munster a. Et.
185 , Schwalbach 245 , Weilbach 7, Kissingcn 1626 , Wildbad 366.

— Athletensport . Bei dem zu Pfingsten stattgehabten
großen Athletenwettstreit in Hersfeld errangen unter großer Con-
currenz folgende Mitglieder des Wiesbadener Männe r - A t h l et c n-
club „Deutsche  Siche " Preise : In der ersten Klaffe: Otto
Grandpair  im Ringen den ersten Preis (goldene Medaille), un
Ehreupreisringen den ersten Preis (prachtvolles Bicrservice , gestiftet
von der Brauerei Engelhard ), im Stemmen den vierten und rm
Steinstoßen den dritten Preis . Im gemeinschaftlichen Ringen um
den von der Stadt Hersfeld gestifteten Ehrenpreis (wcrchvoller

1 Regulator ) blieb Grandpair glänzender Sieger . In der Mitten
Klasse: Karl Schlegelmilch  im Ringen , Stemmen und Stein¬
stoßen den ersten Preis , im Ehrenpreisringen und Ehrenpreisstemmen
die beiden ersten Preise . Wilhelm Keller  im Ringen den zweiten
Preis und den zweiten Ehrenpreis , im Stemmen und Steins oßen
den sechsten Preis . Da der Wettstreit außergewöhnlich stark besucht
war , ist das wackere Verhalten der Wiesbadener Sieger sehr anzu-

„Kaufmännische Verein Wiesbaden " veran-
staltet am nächsten Sonntag einen Ausflug  auf das Wald-
h äuschcn . Die Festlichkeit findet un reservirten Saale statt und
ist sür Musik, Scherzpolonaise, humoristische Vortrage re. bestens
gesorgt. Ebenso sind von Herrn Müller,  dem Besitzer des
Waldhäuschens , die besten Vorbereitungen getroffen, so daß Me
Theilnehmer einige frohe Stunden dort zubringen werden . Die
Feier beginnt um 4 Uhr Nachmittags , der Zukitt kann l-doch nur
gegen Vorzeigung der Eintrittskarte erfolgen. .
i a * Magische Soiree . Der Altmeister der Magie, Herr Dr.
Wiljalba Frikell,  wird am Freitag der nächsten Woche eme

!seiner berühmten Soireen im Cursaal veranstalten.
' K. Der Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club
führte bei dem denkbar besten Marschwetter an den beiden Pfingst-
feiertagen die bereits seit einem Jahre geplante Spessart -Tour aus.
ES hatte sich eine für derartige Touren ansehnliche Zahl Thei>
nehmer zusammengefunden, welche zunächst mit der Bahn nach
Aschaffenburg fuhren , woselbst im Hotel Adler übernachtet wurde
Am ersten Tag wurden im Ganzen etwa 6 Stunden Marschzelt
zurückgclcgt und zwar über Dormersbach , Hohe Warte,>Mespel-
brnnn , Echt-rspfahl nach Rohrbrunn . War sch°" bei M -spelbrunn
der Wald von großartiger Romantik , so erreichte dieselbe ihren
Höhepunkt bei dem etwa 520 Meter hoch gelegenen Rohrbrunn.
Die Eich-n- und Buchenwälder sind hier von einer Größe und
Schönheit , wie man in Deutschland ihresgleichen kaum finde .
In letztgenanntem Orte , bekannt als Glanzpunkt des Spessart,
sowie auch durch die Erzählungen von H°uff uber früheres Räuber-

^Unwesen, wurde im einzig vorhandenen Wirthshaus „zum Hoch
spessart" übernachtet. Für den zweiten Tag stand nun noch der
größere Theil des Marschweges. 8 Stunden bevor. Es Mg des-
halb auch Pünktlich um 6 Uhr Morgens über Krausenbach. Gelshühe^
Wildenstein, Eichau, Klotzenhof, Engclsberg nach Miltenberg , dem
Endziel der Tour . Außer ,n Eschau, woselbst dasFruhstuckein
genommen, wurde noch auf dem hochgelegenen Kloster und Wall
fahrtsorte Engelsberg Halt gemacht und ließen sich die Theilnehm
von den daselbst wohnenden Klosterbrüdern ein Glas vorzüglichen
Bieres reichen. Nach diesem Kloster fuhren von Großhaibach aus
597 steinerne Stufen hinauf . Man hatte von dieser erhabenen

>Stelle aus einen wunderschönen Blick °" f das Mamthast mit
den -s begrenzenden, gesegneten Gauen und Wäldern . Geg n-
über liegt das uralte Miltenberg , mit seinen alten Dächern
und Giebeln freundlich zur Einkehr mahnend , die anch nach
Ankunft daselbst in dem dort früher für Kaiser, Kurfürsten , Bischöfe,
Grasen und Ritter als Fürsten -Herberge dienenden Gasthanie „zum
Riesen" gehalten wurde. Hier, wie überhaupt in allen Gasthäusern,
wo ma/rast °te, war man äußerst befriedigt über ^ Verabreichtein erster Linie natürlich das bayerische Bier . Man trat von
Miltenberg mittelst Bahn die Rückfahrt nach Wiesbaden an , blei¬
bende angenehme Erinnerungen an Land und ,̂eute mit sich
nehmend, nicht vergessend die stets frohe, -inmüth 'g- Stimmung
der Theilnehmer . — Bemerkt sei noch, daß am Donnerstag Abend
der Führer d?r Spessart -Tour , Hr . Prokurist Karl Rapp,  B -ncht
über dieselbe erstatten wird. .

1 --- Zur Platzfrage für das Schillerdenkmal . B -. der
gestern stattgehabtcn Vorberathung über die Wahl eines Platzes für
die Aufstellung des Schillerdcnkmals kamen in Vorschlag : 1. Der
Schillerplatz (westlicher Theil), der Rücken des Denkmals nach dem
Vorschußgebäude gerichtet, in entsprechend gärtnerischer Umgebung.
Es würde dies bedingen, daß auf dem gegenüberliegenden Theile
des Platzes ähnlich Anlagen geschaffenwürden , doch so,^ daß die
Bahnhofstraße unbehindert in der Mitte durchgeführt würde . 2.
Die Südseite des Theaters , der durch die Stufen über die vorbei-

mit dem Rücken nach dem

Materialien aus rothem Sandstein ĝ Nah -Mdsin ^ ündga l.
vanisirter broncirter und später m . t O - lfrru . ß
a n g e st r i ch- n e r Z i n kg u ß sind. Gelingt die Versetzung m
dem̂ gegenwärtigen Bestand-, so kann bei der Mangelhaftigkeit er
Materialien das Denkmal in Rücksicht auf den h°r° °rv°gend°n P atz
in Zu kunft nur als ei n Pro v is or,umbetrachtet  werden.
das hoffentlich (vielleicht zur Feier des 100jährig °N Todestages d°S
Dichters im Jahre 1905 d. R .) durch ein wurdigeees Denkmal °uS
Granit und Erz ersetzt wird.
3 = Klaffen -Lotterie . Wir machen nochmals darauf
merksam, daß die Einlösung der Loose zur 1. « laff-_ 195 • J
spätestens bis zum nächsten Freitag , Abends 6 Uhr , zu f 9= Tapezierer-Jnnuug und Lehrlingswesen. Auch
die privatrechtliche Seite des Privilegiums , w^ che d - Tape ^ -rer
Innung für das Halten von Lehrlingen für sichm Anspruch nmnnt.
hat dw zweite Civilkammer des hiesigen Kgl- Landgerichts be
schäftigt? Die Tapezierer-Jnnung hatte gegen verschiedeneNlcht
Jnnungsmitglieder eine Klage angestrengt mit dem Anträge , du
Beklagten kostenfällig zu verurtheüen , „anzuerkennen , aß se as

lNichtmitglieder der Innung nicht die Berechtigung haben, M « ' "
anzunehmen oder zu halten, auch ihnen bei Strafe aufzugeben , vu
dermalen in ihren Betrieben angchellten L-hrliNg«• W ort  j“
lassen". Die Klage  wurde zedoch, wie wir hören, kostcnfaug

Der Unglückliche , dem. wie gestern berichtet bei Station
Curve nd ) dem Sturz von der Plattform e.nes Mmbahu,wagenS
4. Klaffe ein Arm abgefahren wurde , ist der 35 Jahr « alle Gau
Vorarbeiter August H e l d e n r ei ch aus Mannheim . De^ elbe war
in etwas angeheitertem Zustande ohne Wissen deS S-cyaffners
wäbrend der Fahrt auf die Plattform des Eisenbahnwagens ge¬
gangen und wurde von dort durch die Schwankungen an °
^ Curve" herabqeschleudert. Seinen Kameraden wurde der Un
glücksfall erst auf der Station Kastel von anderen Mitreifinde
mitgetheilt. Der Verunglückte ist Familienvater und wurde in das
Krankenhaus nach Biebrich verbracht . ■

§ Bubenstreiche . Erst kürzlich berichteten w r von einer
ruchlosen That . welche auf dem Geleise der Schwalbacher Bahn
verübt war und schon wieder haben Schurkenhände einen ähnlichen
Streich verübt, der znm Glück auch diesmal nicht gelungen ist.
Das Personal des gestern um 7 Uhr 5 Minuten Vormittags hier
abgehenden Personenzuges fand oberhalb des Rondels stuer über das
Geleise eine eiserne Schiene gelegt. Der Zug wurde zum
Stehen gebracht und hierdurch em Unglück verhütet . Nach -S
seitigung des Hindernisses konnte der Zug , dessen Insassen nut
Sch?eck davongekommen waren , seine Fahrt sortsetzen. - Em
ähnliches Attentat wurde auf der Kleinbahn Eltv ' U e. S chl äugen
bad  verübt . Aus Eltville  wird darüber berichtet . Am Pstngsk
sonntag, Abends zwischen 9 und 10 Ubr ist folgender Bubenstreich
ausgeübt worden : „Seitens der Chauffeebau -Berwaltung wa
der 8 ihr gehörige Wasser - Sprengwagen auf ihrem , neben
der Steinheimer Brücke belegencn ^ zerplatze ausgestellt
worden. Zu der genannten Zeit ist der Wagen etwa 10 Meier
weit zurü ^gestoßen worden, fodaß er mit den Hinkerradern m d n
Chauss-egr- ben kam. und der K-ff-l. s°w' ° die Sp -atzr°hr° m das
Profil des Bahnkörpers der Kleinbahn hmemragten . Der z
nach 10 Uhr jene Stelle passtrende Zug , dessen Führer in der
Diinkelbeit sowie wegen der an rener Stelle befindlichen Eurve
und der die Chaussee begrenzenden Bäume , das Hmderniß ^ nicht
2g genug bemerken konnte, fuhr infolge desseng-g-n d°n Wagen
und zekrüuimerte dessen Hintertheil . - b-ns° erütten d.e L°k°m°t«,-
Iind ein Waaen des Zuges starke Beschädigungen . D0N « eucn
der Verwaltung ist für die Ermittelung der Thäter eine Belohnung
von 50 Mark ausgesetzt.

Kaiser« t« itSÄi.
gegenwärtig nicht beabsichtigt werde, der Em .uhn .r g ^
fahrscheinlieften näher zu treten . „ii,,s,iaen Ver-— Gratifikationen wurden anläßlich des günstigen-v
lauss der Festspiele im Kgl. Theater den Piitgliedern des Chors.

geleitete Straße etwas erhobene Platz .
Theater und dem Gesichte nach dem Rosarium in den neuen An
lagen auf dem Warmen Damm . 3. Die Mitte der alten Colonnade
mit dem Blick nach dem neuen Theater , in einer entsprechenden
architektonischen Umrahmung , di- als Pendant zu dem Portikus des
Theaters in der neuen Colonnade auch in der alten Colonnade
einzufügcn wäre. 4. An der Wilhclmstraße, in den Anlagen vor
der Westseite des Theaters gegenüber dem Kaiserbad , mit dem Blick
nach letzterem, in ähnlicher Aufstellung wie das Bodenstedtdenkmal.
Nach eingehender Erörterung der Frage , in .der namentlich hervor-
gehobcn wurde , daß das Schillerdenkmal , wenn cs jetzt versetzt
würde, nicht an einen geringeren Platz gestellt werden dürfe , ent-
schied man sich  für die Aufstellung , auf der Südseite des
Theaters . Es erscheint jedoch zunächst zweifelhaft, ob das Denk-
mal in seinem gegenwärtigen Bestände den Transport ertragen
kann, da abgesehen von den Stufen des Unterbaue - die übrigen

Königliche Schauspiele. .
^ Wiesbaden , 27 . Mm.

notten  aroße Oper in 5 Acten mit Ballet vonMeher-
beer MusikalischeLeitung : Herr Kapellmeister R eb i c ek, Regie:
Herr D ° rn °w7ß . Die Aufführung konnte aus d-m Grunde em
erböbtes Znteresse für sich in Anspruch nehmen, als em Gast an
derselben theilnahm.nämlich Frau Ella Appelt -Pennarrnr  vom
Stadttheater in Olmütz in der Rolle der »Komgm M - rgare he von
Valois " während Frl . Jenny Korb  aus Wren die „Balcntme
wider Erwarten nicht saug, sondern wegen S «dl»P°fiN°n hattt ab-
saqen müssen. Für die Partie war ,n Folge dessen Frl - E ron eg g
eiuaetrcten. Frau A p p e l t . P e n n a r r n l ist eine gute Buhnen-
erscheinung, eine routinirte , erfahrene Schausplelerm und verstand
es die etwas sehr hohle, coquette aber auch schwrenge Rep rasen
tationsrolle .der „Königin" in sehr geschickter Weise schauspielerisch durch-
ruführen . Ihre Stimme ist gut geschult, ebenso die Coloratur-
ertigkeit eine tadellose, denn Passagen , Triller und Cadenzen wurden

correct und von kleinen vorübergehenden Schwankungen m der
Jntonafion abgesehen, tadellos correct gesungen. In der Iliit el-
laae stehen ihr recht hübsche, von Wohlklaug gesättigte Tone zur
Verfügung, die Höhe jedoch ist ziemlich klanglos, im kort « mitunter
scharf und schrill. Ob em Engagement der Frau Appelt-
Pennarini  in Aussicht genommen ist, können wir nicht ver-
rathen. Wir sind aber der Ansicht, daß ein anderweit,ger Ersatz
besser sein muß, als die augenblicklichvorhandene Kraft ; nach dem
aestriaen Eindruck von den Leistungen können wrr das i-doch nicht
behaupten, denn in Bezug auf Kehlfertigkeit ist Frl - v. Lichten-
fels  ihr mindestens ebenbürtig, und ihre Stimme besitzt zudem m
der Höhe mehr. Frl . C r o n e g g hat sich auch gestern wieder m
der Rolle der „Valentine " als eine hochtalentirte dramatische
Sängerin gezeigt, deren Abgang von der hiesigen Buhne mi nächsten
Herbst wir nur entschieden bedauern müßten . Es war ihr leider
n̂ur zu selten Gelegenheit gegeben, der Oeffentlichkeit m den ihr
rukommendenRollen gegenüberzutreten , resp. in denselben überhaupt
warm zu werden, sonst hätte sich ihr Talent noch in anderer,
wirkungsvollerer Weise zeigen können. Die übrige Besetzung war
die übliche. Besonders lobende Erwähnung verdienen Frl . Clever
als ..Page », Herr Müller  als „Revers " , Herr R u s f e n l als
St Bris und Herr Schwegler  als „Marcel " , auch Herr Buss-
Gießen  hatte einige recht schöne Momente , spielte auch -lebendiger
als sonst. Die Aufführung im Allgemeinen verlies in befriedigender
Weise.

= Residenz - Theater.  Es finden nur noch fünf Vor¬
stellungen unter der Dircctiou Brandt statt . — Heute Mittwoch
wird Die Modedame ohne Geld" nochmals (und zwar zilm letzten
Male) ' gegeben. — Morgen Donnerstag gelangt auf besonderen
Wunsch „Der Herr Senator " noch ein Mal zur Darstellung.

8t . Frankfurt,  26 . Mai . Im Opernhaus - findet diesen
Freitag Wiederholung der Festvorstellung statt, welche bei Ariwesen-
heit Ihrer Majestälcn gegeben wurde . T -c Vorstellung endet so
zeitig, daß sich die Rücksahrt in die Nachbarschaft bequem an-
treten läßt.
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ü! Strafkammer -Sitzung vom 27 . Wlai.
_ Körperverletzung Während der Recht vom 22. zum 23.
Scpi . v. Js . war cs durch die Schuld des Lithographen Carl L.
aus Wiesbaden in einer Wirthschaft an der Röderstraße zu
Differenzen gekommen. Auf dem Nachhausewege war L. seinen
Gegnern gefolgt und hatte einem derselben einen Schlag auf den
>topf versetzt, daß eine klaffende Wunde dadurch entstand. Wegen
schwerer Körperverletzung dictirte zunächst das Schöffengericht dem
Manne -ine 3monat !iche Gefängnißstrafe zu, die Strafkammer da¬
gegen kam zur Verhängung von M . 75 Geldstrafe und dabei bleibt
es auch nach den beiden Verhandlungen vor der Revisions -Instanz
und heute; nur wurden heute, im Gegensatz zu früher , die Kosten
der 3 letzten Termine der Staatscaffe hingewiesen.

Langsam fahren ! Am 26. Februar dz. Js . Mittags,
kurz nachdem die in der Nähe befindliche Schule geschloffen war,
fuhr der Milchkutscher Wilhelm R . von Biebrich  in vollem Trabe
aus der Bleichstraße in die Hellmundstraße ein. Während er um
die Ecke bog, sah er unmittelbar vor sich in der Fahrbahn den
7jährigen Max Stamm . Er rief dem Kleinen zu, aus dem Wege
zu gehen, dazu jedoch war es schon zu spät : das Gefährt erfaßte
den Kleinen , warf ihn zur Erde, und während ein Vorderrad ihm
über di? Brust wegging, fuhr ein Hinterrad gerade über seinen
Hals . Besinnungslos blieb der Kleine liegen, und für todt wurde
er von der Stelle getragen . Zum Glück erholte er sich bald wieder,
immerhin hatte er außer mehreren anderen, weniger erheblichen
Verletzungen einen Bruch des Brustbeines davongetragen und
mußte 3 Wochen im Krankenhaus verbleiben. Wegen fahrlässiger
Körperverletzung in ideeller Concurrenz mit einer Uebertretung
der Fahrpolizeiverordnung traf den Kutscher eine Gefängniß¬
strafe von 6 Wochen.

Rückfälliger Diebstahl. Der TaglöhnerC. V. von Höchst
stand unter der Anklage, im Sommer v. Js . dem Bauunternehmer
Wilh. L. dortselbst aus einem Neubau an der Frühlingsstraße einen
eisernen Handkarren , sowie aus einem Neubau an der Kaiserstraße
eine größere Quantität Blendsteine, entwendet zu haben, nachdem
er bereis wiederholt wegen Diebstahls Vorstrafen erlitten hat . Das
Urtheil lautete auf Freisprechung.

Auszug aus dem Civilstands -Register der
Gemeinde Biebrich.

Geboren:  Am 10. Mai deni Taglöhner Heinrich Berghäuser
iS . — 11 . dem Gärtner Aug . Reinh . Elsenheimer 1 T . —
11. dem Maurer Heinrich Kauth IT . — 11. dem Zieglermeister
Joh . Klein IS . — 12. dem Fabrikanten Ernst Gail 1 S . —-
12. dem Backsteinmacher Karl Jos . Weiß IT . — 12 . dem Gärtner
Karl Racky IT . — 13 . dem Taglöhner Jakob Gasser 1 S . —
13. dem Schuhmachermeister Heinrich Standop IS . — 16 dem
Taglöhner Joh . Phil . Rosenbach IS . — 16. dem Taglöhner
Adolf Häuser IS . — 16. dem Pollhilfsboten August Martini
IT . — 17. dem Taglöhner Jakob Egert IT . — 17. dem Fabrik¬
arbeiter Arnold Schorn IS . — 17. dem Schuhmachermcister
Karl Gg. Schmidt IS . — 17. dem Taglöhner Wilh . Otto 1 T.
— 17. dem Lehrer Th . Hardt IT . — 19 . dem Taglöhner Christ.
Rodeck 1. S . — 20. dem Taglöhner Heinrich Jms 1 T,
• Proklamiert:  Der verwittwetc Hausdiener im Garnison-
lazareth zu Saarlouis Nik. Meyer und Elisabethe Schmitt zu
Roden . — Der Taglöhner Ludwig Wilh. Emil Wagenhäuser und
Friedericke Christiane Wolfs, beide hier. — Der Gärtner Ang . Krack
und Regina Bertha Kraußer , beide zu Mainz . — Der Maurer
Friedrich Karl Martin zu Dotzheim und ElisabetheBullmaun , hier.

Verehelicht:  Am 16. Mai der Feldwebel Wilh. Heinrich
Kröllcr zu Mainz und Luise Karoline Becker, hier. — 16. der
Cigarrenmacher Eberhard Hoogmann und Wilhelmine Fnedericke
Lang, beide hier. — 20 . der Hausdiener Ludwig Stanislaus Müller
hier und die Wittwe Faber , Christin» geb. Wallmach, zu Wiesbaden.

Gestorben:  Am 14. Mai Emilie Susanne Eva Henriette
Lina, Tochter des Kutschers Georg August Emil Kleber zu Wies¬
baden, alt 7 M . — Am 17. Mai Maria , geb. Jungmann , Ehefrau
des Fabrikarbeiter « Karl Kreis , alt 38 Jahre . — Am 17. Mai
eine uneheliche Tochter. — Am 16. Mai Johann , Sohn des
Tagl . Joh . Phil . Rosenbach, alt 1 Stunde . — Am 16. Mai der
Tagl . Johann Rompek, alt 33 Jahre . — Am 18. Mai der Gast-
wirth Georg Carl Theodor Fritz , alt 37 Jahre . — Am 18. Mai
Carl Heinrich, Sohn des Schuhmachermeistcrs Carl Georg Schmidt,
alt 1 Tag . — Am 21 . Mai eine uneheliche Tochter. — Am

21 . Mai Wilhelmine Lisetle, Tochter
Schwerdt , alt 7 Jahre.

des Tagl . Georg Thomas

Standesamt zu Sonnenberg
Geboren:  14 . Mai . dem Maurer Karl Ernst Bach zu

Sonnenbcrg ein Sohn N. Wilhelm August.
Verehelicht:  23 . Mai der Schlossergehülfe Karl Philipp

Wilhelm Scherer aus Niederseelbach im Untertaunuskreis und
Amalie Pauline Philippine Karoline Louise Hachenberger aus
Sonncnberg , beide wohnhaft daselbst.

Gestorben:  19 . Mai , Wilhelm August, Sohn des Maurers
Karl Ernst Bach zu Sonnenberg , alt 5 T . — 20. Mai , die unver
ehelichte Amalie Karoline Wilhelmine Philippine Wintermcyer , ohne
Gewerbe, aus Sounenberg , alt 65 I . 3 M . 3 T . — 21. Mai,
Anna Maria , geb. Dinges , Wittwe des in Sonncnberg wohnhaft
gewesenen Taglöhners Christoph Bender , alt 75 I . 7 M . 28 T.
— 23. Mai , Wilhelm August Hugo, Sohn des Schreiners Friedrich
Ludwig Wirth zu Sounenberg , alt 7 I . 4 M . 9 T.

Telegnme Md letzte lltMttn.
X Berlin , 27 . Mai . Dem Grafen Wilhelm Bis

m a r ck wurde gestern in Königsberg ein Sohn  geboren . Für
den Fürsten Bismarck ist dies der erste Enkel seines Namens.

0  Berlin , 27. Mai. Sämmtliche nach Deutsch - Süd
West - Afrika kommandirtcnOffiziere  und Aerzte wurden
gestern hierher berufen , um ihre Ausrüstung zu empfangen. Heute
werden die Mannschaften hier eingeklcidet. Am Freitag tritt die
gesammte Verstärkung die Reise nach Hamburg an.

2; Berlin . 27. Mai. Das „Tageblatt" meldet aus London:
Auf der Great -Western-Eisenbahn wurde versucht, den Zug nächst
Rcdhurst mit Dynamit in die Luft zu sprengen.  Infolge
des geringen Quantums Dynamit wurden nur die Schienen auf
gerissen.

S Berlin , 27 . Mai . In der Wandelhalle des Reich s>
tagkgebäudes  fand gestern Abend zu Ehren der Theilnehmer
an dem diesjährigen Chirurgen - Congreß,  der von heute ab
hier tagt , ein Concert statt, zu welchem eine große Anzahl der be¬
reits hier eingetroffenen Professoren der Chirurgie erschienen waren.

X Berlin , 28. Mai. Für die Errichtung eines Treitschke-
Denkmals  hat sich ein Comite gebildet, dem auch Fürst Bismarck
beitrat.

((-) Köln , 27 . Mai . Der Abgeordnete Freiherr v. Los
-st gestorben.

X Wilhelmshaven , 27 . Mai . Bei Lemwerder in Olden¬
burg sind sechs Personen  durch Kentern eines Bootes cr-
trunken.

):( Wie », 27 . Mai . Wie in hiesigen politischen Kreisen
verlautet , ist die Einladung Lord Salisbury ' s an die
Großmächte zu einer Conferenz  behufs Regelung der cretensischen
Frage bereits erfolgt.

X Kr « ka « , 27 . Mai . Wie aus Warschau gemeldet wird,
verhaftete die Polizei gestern 60 verdächtige Personen , darunter eine
Anzahl russische Studenten,  bei denen nihilistischeProkla¬
mationen vorgcfunden wurden.

({]) Basel , 27 . Mai . Ingenieur Krug und Kaufmann Wort-
mann , Mitglieder des Baseler Alpenklubs, sind vom Rigi  abgc-
stürzt.  Krug war sofort todt, Wortmann wurde lebensgefährlich
verletzt hierher geschafft.

st Rom, 27. Mai. Ans Maffauah wird berichtet, Major
Salsa sei seines Postens als Unterchef des Generalstabes enthoben
worden.

X Rom , 27 . Mai . Der Proceß gegen Baratieri  be.
ginnt am 5. Juni in Asmara.

X Neapel , 27 . Mai . „Roma " meldet, daß sich der Herzog
von Aumals und der Herzog von Orleans über die politische
Agitation sür die Monarchie in Frankreich  verständigt
haben. Die Monarchisten sollen danach unverzüglich und offen in
den Kampf eintretcn . Der Herzog von Aumals bat seinem Sohn
für diesen Kampf vier Millionen Frcs.  zur Verfügung gestellt.

(:) Rom» 27. Mai. Das nächste päpstliche Nuntium
findet Ende Juni statt. Nicht Ajuti soll Nuntius in Wien werden,
wie bisher angenommen wurde , sondern ein Mitglied des hohen
italienischen Episcopats

© Paris , 27. Mai. Präsident Faure  hat aus Tours
folgendes Glückwunsch - Telegramm an den Zaren  ge.
richtet : „An Seine Majestät Nikolaus III . in Moskau . Ich er-
laube mir Ihnen die herzlichsten Glückwünsche zum Ausdruck zu
bringen , welche ganz Frankreich fühlt und die dem persöulicheu
Glück Eurer Majestät und dem Ruhme und Aufschwung Rußlands
gelten. Ich lege zu Füßen Ihrer Majestät der Kaiserin memen
ehrfurchtsvollsten Respekt und bitte Eure Majestät , an meine
innigste Anhänglichkeit zu glauben. Felix Faure ."

-< Paris , 27. Mai. In ganz Frankreich wurde der rus.
fische Krönungstag  wie ein Nationalfest gefeiert. Der Prä.
sidcnt, die Behörden , Generalität und Gemeinde-Behörden in den
Provinzstädten sowie die Studenten wechselten herzlichen Sympathie-
Telegramme mit dem Zaren , der russische» Armee, der Regierungund den Studenten.

'.?! Paris . 27. Mai. Ungeheures Aufsehen erregt di«
Broschüre des Generals T o u r n i e r , Commandant der Flotten-
Kriegsschule. Derselbe weist darin nach, daß die Wehrkraft
Frankreichs zur ^ See nur ein Trugbild  sei . Die Or.
ganisation der französischen Flotte compromittire die Interessen des
Landes , weil dieselbe auf falschen Voraussetzungen beruhe.

0 Paris , 27. Mai. Die imperialistischen Abgeordneten be»
schloffen gestern, dem Cab inet Meli ne  ihre Unterstützung zu
entziehen, falls es die Renten besteuert und die Decrete betreffend
Suspendirung des Gehalts mehrerer Bischöfe beibehält und endlich
die Absetzung gewiffer Magistratspersonen verweigern sollte. Der
Justizminister soll bereit sein, sich dem Ultimatum zu unterwerfen.

— Athen» 27. Mai. Das Rev olutions -Comite  e ans
Creta fordert die Bevölkerung auf , keine Steuern zu entrichten,
sondern das Geld lieber zur Befreiung der Insel von der Türken,
herrschast herzugeben.

X Mainz » 27. Mai . Wasserstand . Staatspegel 1.82 m,
Fahrpegel 2.54 m., gestiegen 8 cm.

X Caub , 26 . Mai . Wasserstand  um 6 Uhr Morgens
2,50 m.

— Budapest , 23 . Mai . In dem Reschitzaer Kohlenbergwerk
fand eine Explosion schlagender Wetter  statt . Bisher sind
30 Schwerverwundete hcraufbefördert worden.

Lme Kinderbettftelle mit
^ Sprungrahmen zu verkaufen
1396*_Nerostraße 9. erhält Schlafstelle.

Adlerstraße 16 », 2. Et . r.

Südafrikanische u.austral Werthe
mitgetheilt von dem Bankgeschäft Schober & Dönltz

Dresden-A, Schloss-Strasse 9, I.
London , den 22. Mai.

Sfid-Afrik. Minen:

Angele . . » . 4 .37
Crown Reef . . , 11.75
Eastrand . . . 6 .87
Geldenbuis Deep. . 5 .75
George Goch . . 2 .37
Henry Nourse , . 6.87
Langlaagte Est . . . 5 .37
May Consolidated . 2.94
Meyer & Chariten . 6.37
Modderfontein . . 7 .50
Nigel . . . . 3.25
Rand Mines . . . 28 .62
Randfontein . , , 3.06
Sheba . . . . 1.87
Transvaal Gold . . 5 .62
United Roodeport. . 5 .62
Van Ryn , New . 5.00
Wolhuter , . 7.75

Tendenz : Afrik .:

Süd-Afrik. Land.-Ges.
Chartered , . , 3.12
Fxploration . . . 3 .37
Mashonal ’d Agency . 2.18
Matabele Gold Reefs . 3.87
Willoughby ’s Cons . . 1.75

Australische Ges.
Brilliant Block . ,1 .37
Fingall Reefs Ext . . 0 .78
Gibraltar Consol . . .1 .62
Gold . Clem . Claims 0.18 prem
Great Boulder . . 9 .56
Great Fingall Reefs , 1.25
Hampton Plains . , 5.56
Hannans Brown Hill . 7 .37
Lond . & Cont . J . C. 0.18 prem
Lond . & W .-A. Expl,
T.ond . & W .-A. Jnv.
Menzies Gold Estate
Mount Morgan
Talisman . .

schwach . Austral .: fest.

2.18
2 .81
1.25
3.75
1.25

Morgen ist die Londoner Börse geschlossen.

Coursblatt des Wiesbadener General -Anzeigers vom 27. Mai 1896.
(Besonderer Telephon« resp. Depeschendienst des „Wiesbadener General -Anzeigers “.)
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Staatspapiere.
4 . Reichsanleibo . ,
3i/ , do.
3 . do. ,
4 . Preass . Consols
3‘/, do.
3 « do» .
6°/0 Griechen ,
6°/0|Ital . Rente . .
4°/0Oest. Gold-Rente
4 V, Silber -Rente

106,30
105.00
89,55

106.35
105 .00

99,65
32.10

! 86,90
104 .00
86.10
41,10
94,90
27,40
99,60
67,70

103,20

4' /, Portng . Staatsanl.
41/2  do , Tabakanl.
4 . „ äussere An ],
6 . Rum . v, 1881/88 .
3 . do. v. 1890 . ,
4 . Russ . Consols. .
5 . Serb , Tabakanl . .
6 . „ Lt .B.(Nisch -Pir .)
5 . „ St .-E .-B. H.-Obl.
4°/0 Span , äussere AnL
5% Türk Fund - ,
4°/, do. Zoll - •
1.0/, do. • • . * •
4°/0 Ungar . Gold -Rente 103,70

63,50
95 ,ÖO
96,90
21,4.0

41/*
51/,
5°/.
4 */i
4‘/a
4 °/o
8'/.

Eb . „ v. 1889 105,70
, i> Silb . „ *

Argentinier 1887
innere 1888
äussere . ,

Unif . Egypter
Priv . ,
Mexicaner äussere

do . E.-B (Teh .)
do . cons . inn . St . 26,20

Stadt-Obligationen.
abg . Wiesbadener 101,40
1887 do

do. ▼. 1893
4°/, 1886 Lissabon
4°/. Stadt Rom II/VIII

D <0
5°/.
3°/-

8
3i/4

86 .30
65.30
73,40
54,60

103 .80
101 .80

94,00
85,10

102,00
102,00

71,20
86,90

Bank-Actien.
Deutsche Reichsbank . 158,70
Frankf . Bank , 179,80
Deutsche Eff.-W, -Bank 116,50
Deutsche Vereins - „ 121,00
Dresdener Bank . , 155,30
Mitteldeutsche Cred .-B. 109,90
Nationalb , f. Deutschi , 140,50
Pfälzische „
Rhein . Credit-

„ Hypoth .-
Württemb . Verbk.
Oest . Creditbank

Bergwerks-Actien.
Bochum . Bergb .-Gussst . 110,80
Concordia , , ,
Dortmund Union -Pr . ,
Gelsenkirohener . . >
Harpener . . . «
Hibernia . . . . .
Kaliw , Aschersleben ,

do. Westeregeln
Riebeek , Montan , .
Ver . Kön . und Laurah , 155,00
Oesterr . Alp . Montan 66 ,50

Industrie-Actien.
AUgem . Elektr .-Ges, . 239,00
Anglo -Cont -Quano . 100,50
Bad, Anilin .- u. Soda 423,80
Brauerei Binding . . 223,00

„ z. Essighaus 82,50
„ z. Storch (Speier ) 130,50

Cementw . Heidelberg . 160,00
Frankf . Trambahn . . 299,00
La Veloce Vorz .-Act . 102,90

do. Stamm -Act . 89,60
Brauerei Eiche (Kiel ) 183,30
Bielefelder Maschf . . 358,00
Chem . Fahr . Griesheim 296,50

„ „ Goldenberg 169,00
„ ,  Weiler , . 237,80

136 .00
136,20
153,90
158 .00

, 282,75

173,50
f 46,00
167.00

, 168 .20
173.00
138,10
165.00
182,90

L>, Gold u , Silb .-Son . 270,00
Farbwerke Höchst . 420 .80
Glasind . Siemens . . 193,80
Intern . Banges . Pr .-ÄoL 179,50

„ „ St .- , 173,00
„ Elektr .-Ges . Wien 135,80

Nordd . Lloyd . . . 118,80
Verein d. Oelfabriken 101,70
Zellstoff , Waldhof . . 217 80

Eisenbahn-Action.
Hess . Ludwigsbahn . 119,20
Pfälz . 242,50
Dux , Bodenbaob
Staatsbahn . , ,
Lombarden , ,
Nordwestb , . .
Elbthal . , , ,
Jura -Simplon , .
Gotthardbahn , .
Schweizer Nord -Ost

„ Central.
Ital . Mittelmeer , .

„ Merid . (Adr,
Westsicilianer

51,00
296 .75
80,75

224 .75
236,12
108,00
174,40
139 .50
140 .50

, « . 93,30
Netz ) 127,60

58,20
sub Prinoe Henry . . 83,30
Eisenbahn-Obligationen.

4°/„ Hess . Ludwigsb . . 103 .80
4°/o do.v,81 (31/9101 .40)
4°/0 Pfälz .Nordb . Ldw.

Box . u. Maxbahn . 101,50
4°/, Elisabethb .steuerf . *03,80

do. steuerpfl . 100,20
Kasch . Odb.-Gold 102,80

do. Silber 84,80
Oest . Nordwestb . 115,70

» Siidb . (Lomb .) 110,10
. do . . . 71,40
„ Staatsbahn . 117,20

Oest . Staatsbahn . 105,60
. do. I -VIIL 94,50
, do, IX . 92,70

4°/,n
4 ° /o
5°/.
5°/,
»°/o
5°/„
i °lo
3°/.
3°/,

3"/, Oest . do. 1885 . 91,30
3°/0 , do . (Eg .-Nr .) 93,60
47 , Prag Duxer . . 112,90
47 , Rudolfbahn . . 85,30
37 , Gar . Ital E .-B. . 63,10
4"/, Mittelmeerb . stfr . 95,20
47 0 Sicil . E.-B. stfr . . 86,50
3"/, Meridionan , , 66,20
47 0 Livorneser . . , 55,90
4®/o Kursk , Kiew , 102,50
47 , Warschau , Wiener 103,80
5%  Anatol. E.-B.-Obl. 90,10
5°|0 Oeste de Minas . 88 .10
3*/# Portug . E .-B. 1880 67,20
4' /, do. 400er 1889 67,60
3°/, Salonique Mönast 67,60
3°/, do. Const .<Jonct . 57,60

Pfandbriefe.
3' /,7 « D . Gr .-Cred .-Bk.

Gotha 110°/0rückzb . 100,50
47 , do. unkdb . b. 1903 104,60
37 , do . . . . 1905 101,40
47 , Fft .H .-Bk . 1882-84 100,76
47 , do. 1885 -90 101,00
47 , do . 14.ukb .b. 1900 103,4o
47 , Fft . H .-Cr.-V.-Ath,

(vorl . a . 100) 100,30
47 0 Mein . Hypoth .-Bk.

(unkündb . b. 1900 .) 103,50
37 , Nass . Landesb .-G- 101,50
37, do. Lit .F .G.H .K.L . 101,40
37 , do. M,-N. . . . 101,30
47 0 Pr , B.-Cr. VII/IX . 101,30
47 0 „ Cr .- „ 1900er 103,10
37 , Pr . Ctr .-Cr . . . . 99,80
4°/0 Rh . Hypoth .-Bank 104,10
37 , do. do. 100,00
4% Wd . Bd. -Cr. -Anst.

Ser . 1. unkdb . b. 1904 105,10
47o do. Ser . U 103,00

«7,
67.
67.
47»
47.

Amerik. Eisenb.-Bds.
Centr .-Pac, (West .) 101,60

do. (Joaq .) . 101,50
Chic. Burl . (Jowa .) 105,80

do. , 96,30
do . Burl . - Qney.

(Nebraska -Div .) 89,30
6°/, Chic., Milw. u.St.P. 111,20
57 « Chic . Rock . Isl . u.

Pac . I .M. Est . u. CoU. 101,40
4°/, Denv . u. RioGrand

I . cons . Mtg . 88,10
47 „ Illinois Central . 102,30
67 , North . Pac . I . Mtg . 113,60
57 , Oreg . u. Calif . I. B 78,70
67 , Paoif . Miss.co. I . M. 87,90
67 , West N .-Y . u . Pen-

sylvanien L M, 105,60
Loose.

37,7 , Goth . Pr .-Pfdb . I . 124,40
37 , do. do. U. 118 .50
37 , Köln -Mindener . 140,90
3°/, Madrider 44,60
57 , Oest . 1860er Loose 129,40
2‘/j Raab -Grazer . . 96,20
Türkenloose . . . . 34,25
Braunschw .Th . 20 Loose 105,50
Finnland . „ 10 , 58,20
FreiburgerFr .15 , 29,5 P
Mailänder „ 45 „ 38,30

do „ 10 „ 13,70
Meininger fl. 7 „ 23,60

Geldsorten.
20 Franks -Stücke . 16,21

do. in 7 j —
Dollars in Gold . . 4,18
Ducaten . 9,75

do. al marco , . —,—
Engl . Sovereigns , 20,39

Berliner
ScMnsseotvrse.

26 . Mai Nachm , 2,46.
Credit . 215,90
Disconto -Command . . 207,90
Darmstädter . . . .  153,53
Deutsche Bank . . 187,00
Dresdener Bank . . 154,80
Berl . Handelsges . . . 148,25
Russ . Bank . . , , 131 .20
Dortmund , Gronau . . 155 .00
Mainzer . 115,80
Marienburger , , . . 88,25
Ostpreussen . . . .  9176
Lübeck , Büchen » . 153,76
Franzosen . . . , , 145.70
Lombarden . . . . 40 .20
Elbthal . . . ; , . 138,40
Bnsohterader . , . . 273,40
Prince Henry . . . 81,80
Gotthardbahn . , . 173,90
Schweiz . Central . . 139,20

Warschau , Wiener* . 279,25
Mittelmeer , , . 93,20
Meridional , , . 123,80
Russ , Noten i . . 216,75
Italiener . , , . 87,40
Türkenloose , , . 109,50
Mexicaner . , , . 96,00
Laurahütte . . . 154,50
Dortmund . Union . 47,00
Bochumer Gussstahl . 159 .00
Gelsenkirchener . . 167,10
Harpener . . , . 158 .50
Hibernia , • . 173,—
Hamb . Am. Pack . 132,00
Nordd . Lloyd . . • . 118,00
Dynamite Truste f . 177,90
Reichsanleihe , . 99,50
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Fortsetzung der Fremdenliste von Seite 2»•onseitu u Priva.häusern:
Villa Capri.Vier Jahreszeiten.

Conrad, Geh . Commerciem -ath
m. i  rjnt

Lebbink Kfm- m. Frau Kiel
Collum, Kfm. L°«don
Schrockes, Kfm. Aachen

Hahn ü. Frau ’ Frankfurt
Schwertfeger , Kfm. Bernbuig
Kruyf, Prof . m.Fr . Groningen
gewigh, Redact . Frankfurt
Letri m. Fam. Strassburg
Tooland u. Frau Dannstadt
gehwarz u. Frau -
preibisch , Frau Dresden

Hotel Vogel.
v Saldern , Major Homburg
Fa „ty , Kfm. Bochum
Schäferu. Frau Düsseldorf

Hotel Weins.
Sauermann m. Frau u. Schw.Wollendorf
Peiffer, Kfm. Hamburg
Degener, Reg.-BeamterCoblenz
Hethey , cand. med. Würzburg
Volkhausen m.Fam.Oldenburg
Zoberbier , ReehnungsrathErfurt
Seligmann m. Fam. Köln
Neuhaus u. Frau Göttingen
Müller, Kfm. Bonn
Wittlinger Zürich
Rauch, Theaterdir . Cottbus
Dr. Jürgens Hannover
von Gruben , Priv . Frankfurt
Nonweiler m. Fam.

Kaiserslautern
Nonweiler u. Frau , Königl.

Amtsrichter Ludwigshafen
Nonweiler m. Fam., Kfm.

Kaiterslautern
Friedländer , cand. med.

Würzburg
friedländer , studj jur . Bonn
Graeff, stud . Kreuznach
Erdmenger , stud . „
van Hauth u. locht . Mayen

Wurm u. Frau ' Hamburg
Privat -Hotel Colonia.

Riege , Kfm. Libau
Gaupp u. Frau Stuttgart
Schiller , Frau m. locht . Trier
Reuter , Frl . Elberfeld

Villa Germania.
Blum, Frau m. Fam . u. Br

New-York
de Lome de Saint -Ange,

Hauptmann Wesel
Pension Margaretha.

Kuppenhenheim , Frau u . Frl.
Pforzheim

Imemfame IhÄnlmfiaffe . ,
In Folge' Rücktritts eines unserer Herren Aerzte

ist die Stelle eines Kassenarztes frei geworden und
anderweit zu besetzen. Wir ersuchen deßhalb hier an¬
sässige Herren Aerzte, welche auf diese Stelle reflectiren,
ihr Gesuch unter Beigabe der entsprechenden Papiere
und mit entsprechender Aufschrift versehen bis Mrttwoch,
den 3 . Juni er., an das Bureau der Kasse, neues
Rathhaus Zimmer 17, gelangen zu lassen.

Wiesbaden, den 27. Mai 1896.
Namens des Kassenvorstandes.

Der Vorsitzende: Carl Schnepelberger

Düsseldorf
Herford
Boppard

Hanau

Zauberflüte.
Hakenburg m. l . Remscheid
von den Porten Frankfurt
Reineeke, Ingen . Hörde
Hayer , Sängerin Pommern
Grahl , Port .-Fähnr . Engers
Dr . med. Naumann Jena
Dr . Cohen-Kysper u. Frau

Hamburg
Harten , Kat .-Landm . Cassel
Stuba Giessen
Oht, Kfm. m. Frau Boppard
Meyer, Kfm. Frankfurt
Schneider , Frau m. T . Halle
Guthmann m. Fam . Bonn
Happes m. Fam . Bonn

Brab m. Fam
Müller, Frl.
Bode, Frl.
König , Frl.
Maul, *

Villa Nizza.
Loeser , Frau m. lebt . Berlin
Riesenfeld , Frl.

Villa Victoria.
Böckmann , Frl . Lübeck
Lindes , Frl . Archangel
Schütz , „

Pension Winter.
Kalle , Fran Berlin
Hentschel , Arzt Zwickau
Classen, GymnasiastFreienwalde

Bodenstedtstrasse 4.
Kohndamm -Vertheim , Frau u.

2 Frl . Amsterdam
Hesse, Frl.
Bettega , Frau

Naumburg -Zschakau
Miss Childt Bradford

Villa Grünweg 4.
Rentei u . Frau Königsberg
Schneider m. Fam ., Dir.

Gross-Gerau
Neubauerstrasse 3.

van Cortlandt , Fr . London
Römer , Fr . Alzey
Mrs. Fischer Schottland

Meier’s Weinstube.
Bartel , Kfm. Nordhausen
Heyl , „ Berlin
Petermann , Kfm. Frankfurt
Schmitt , Student Euskirchen
Borchers , Kfm . Erfurt
Augenheilanstalt für Arme.

Böckling , Gemeindediener
Todtenberg

Elisab . Gelhard Ransbach
Hack , Knecht Steinbach
Elise Meyer Sprendlingen
Mrs. Ogle Kynmonch
Ventris , Lehrerin
Schmidt , Schuhmacher

Klopp enheim
Wiedemann , Arbeiterin

Bierstadt
Georg Schmidt Sindlingen
Karl Gerlach Kiedrich

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 88 . Mai er ., Nachmittags

s Uhr , werden in dem Hause Uerostraße lS dahier:
1 Parthie Schraubenschlüssel, Muttern u. Scheiben,
1 Dfen mit Rohr, 50  Stück neue Schmierbüchsen,
1 Pack. Stahldrath, 4 Lampen rc. rc. ,

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 27. Mai 1896. . ,

4227 Eschhofen , Gerichtsvollzieher.

Herr Müller.
* * *
Herr Buss-Gießen.
Herr Nowack.
Herr Rufseni.
Frl . Müller.

Herr Börner.
Bewohner von

Bekanntmachung.
Donnerstag, de» 88 . Mal ^ ^ ,Vor-mittags 9 Uhr, werdenm dem Hause Weltritz.

straße 33 dahier M
1 Schreibkommode, 1 Kanapee Mit 1 Stuhl,
1 Regulator, 1 alter Klapptisch, 1 altes Bett
1 Drehbank, 3 Hobelbänke, ferner 1 große Parthie

öfsentltth Zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Die Versteigerung findet best»mmt statt.
Wiesbaden, den 27. Mai 1896. ,

4228 Eifert , Gerichtsvollzieher.

MuUiche 'Schauspiele.
Donnerstag , dcn 28. Mai 1896 . 124 . Borstellung.

49 . Vorstellung im Abonnement D.
Lucia von Lammermoor.

Heroische Oper in 3 Akten. Musik von Donizctn.
Musikalische Leitung : Herr Tapellnmster Schlar.

Regie: Herr Dornewaß
Lord Henry Asthon . > - -
Miß Lucia, seine Schwester ,
Sir Edzaro von Ravenswood . .
Lord Arthur Bucklaw . . ,- >
Raimund Bidebent , Erzieher Lucias .
Alice, Lucia's Kammerfrau . . -
Gilbert , Befehlshaber der Reisigen von Ravens

wood . . . . -
Damen und Ritter . Verbündete Asthon s.

Lammermoor . .
* • Lucia . Frau Ella Appelt -Pennarini

vom Stadttheater IN Olmutz , als Gast.
Zum ersten Male wiederholt:

Monrepos.
Walzer von E. v. Lade, arrangirt von Annetta Balbo , ausgefuhrt

von Frl . Ouaironi , B . v. Kvrnatzkr und dem Ballet -Personale.
Musikalische Leitung : Herr Capellmeister Schlar.

Nach dem 1. und 2. Akte findet eine größere Pause statt.
Anfang 7 Nhr. - Ende 9' /. Uhr . Mine Preise.

Freitag , dcn 29. Mai 1896. 125 . Vorstellung.
50. Vorstellung im Abonnement A.

quitt Vortheile der hiesigen Theater -Pensions -Anstalt.
2. Benefice pro 1896 . ^

Der Trompeter von Säkkmgerr.
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel Mit autorifirttr thell-
weiser Benutzung der Idee und einiger Originallieder aus I,V.
Scheffel's Dichtung von Rudolf Bunge . Musik von Viktor E . N ß

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Schlar.
Regie : Herr Dornewaß.

Anfaua 6Uhr. - Einfache Preise.

Residenz-Theater.
Maniierllaa den 28 . Mai 1896 . Letzte Woche. 238 . AbonnimNts-

Vorstellung. Du'tzendbillets gültig. Zum letzten Der Herr
Senator Lustspiel in 3 Acten von Franz v. Schonthan»nd
Gustav Kadelburg.

Bekanntmachung.
Freitag , den 28 . Mai er., Mittags

12 Uhr, werden in dem Versteigerungslokale Dotzheimer-
straße Nr. 11/13 dahier:

2 vollst. Betten, 3 Kleiderschranke, 4 Sopha,
1 Pianino, 1 Bertikow, 2 Regulateure, 1 Consvl-
chen, 2 Büchsen, 21 Geweihe, 1 Elsschrank,
2 Karren u. dergl. m.

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 27. Mai 1896. ,

4226 Schröder, Gerichtsvollzieher.

Gustav « avemurg. _ —

Restaurant Krone,würg.
rEagliob'^ _ tr -ff - 8 Ml

der
2 Herren
3933

Nichtamtliche Anzeigen.
Fleisch >¥erkanf.

Morgen Donnerstag und Samstag wird prima Rind¬
fleisch ü 56 Pfg. ausgehauen. 49-

H. Andere offtnlli» Kcluumlmil-iilige».
Bekanntmachung.

Donnerstag, den 28 . Mai cr.' Mittags 12  Uhr,
»erden im Pfandlokale Dotzheimerstraße 11/13 dahwr.

1 Garnitur Polstermöbel, 1 Sopha und 4 Sessel, 4 Ballen
Packpapier, 17 Ries Seidenpapier

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 27. Mai 1896 . .

L899* Schlecht , Gerichtsvollzieher.

Heute Mittwoch u. sVonnerstag wird prrmä
Rindfleisch, per Pfd. 5© Pf., Schwer,̂ 5 ^ 8»50 u. 56 Pf. ausaehauen. Heinrich wagnep,
4220 früher Kopfschlachter, 14 Bleichstrast « 14 .—

Heute Donnerstag Bormittag von 7 Upr ab
wird prima Rindfleisch per Pfo . 46  Psg . bei
Landwirth Lendle , Roderftraste 16 ausge-
haue«

Stühle AdlerSraßc 69.~ o »»rfmlt ptn anfic
werden geflochten. °

Zimmermannstraße4, MaM.
Bdh . 2 Tr ., erhält ein anständ.
Mädchen Schlafstelle

östevreichisAl Tämen-Egpelle Flora, 8 Damen und
>erren, unter Leitung der Frau Therese Rudolf.

Eine

KoraUenvrosche
verloren

am ersten Feiertag vom Curhaus
bis Schulgaffe. Gegen Belohn.

Ei« Fräulein
bittet einen edlen Herrn um ein
Darlehen von 139 i

50  Märk.
Rückzahlung nach Ueberemlunft.
Off, u . A. 53 an die Exp, d. Bl.

KlOtsch.

wünscht mit einer Wittwe bc-
kannt zu werden, behuss späterer
Verehelichung. Off . unter V - •
an die Exp, d. Bl.  HWL

Ein « Frau
welche ein Kind mikschenken kann,

gesucht 1400*
Röderltr . 25 , Hth. 1. St.

Achilik jiW ÜHPl«
zu verkauf. Röderstr,19,1 . 1394*

1 halbe , idrermeriki
u . 1 ganze Geige

und 2 scheine Geigenkasten billig
zu verkaufen. Wulramstr . 17,1 . r.

Gesucht
Kleidermachenunentgeltl . erlernen
u. gegen Vergüt , leichte Hausark
verrichten will . Kirchg.7,3 . 1398

TWiztt SGljstr
gesucht. Wellritzstraße 37.

Grabknstr.28,
Wohnung , 3 Zimmer, Sabinet,
Küche und Glasabschluß und
Mansardwohnung aus gle'ch
zu vermiethen.

ßkllMUd-r 4t.
2 St . h. finden -instand. Leute
gute Kost und Logis aus gleich
wöchentlich 8.50 Mk.

OOOOOO

Anzeigen aller Art,
Geschäfts- und Wohuungs-Anreigrn. Familien-Uachrichtru. Ktrllengrsnche«. s. w.

die weiteste unw - ^

lißsbatfeaec General-Anzeiger,
_S ».... (Sf+rthl SHissbaden.

«***l £&Ä *c&***» lllrtfl 0t*ltl s?M II ) 0\ Ü!>t *. I " uttTiBdiVibc""^
* weisungs - oiicc _ T_ ._.

Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden.
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Drucksachen
aller Art

Rechnungen , Circulare,
Prospecte , Adresskarfen etc.

|" liefert rasch und zu massigsten Preisen
die Buchdruckerei der

^ Wiesbadener Verlags - Anstalt
Schnegelberger u. Hannemann,

28 Marktstrasse 28 . /

Rotationsdruck und Verlag : Wiesbadener Vcrlagsanstalt : Schncgelbergcr L Hannemann.  Verantwortliche Redaktion : Für den Politischen Thcil und das Feuilleton : Chef-Rcdakte« r
Friedrich Hanne,nann;  für den lokalen und allacmneincThcil : Otto von Wehren; für  den Jnseratentheil : Aug . Peiter.  Sämmtlich in Wiesbaden.

Seite 8. Donnerstag Wiesbadener General Anzeiger.

SanitätS 'Kafiee.
Ehrenpreise , 2 Ehrendiplome, 10 goldene Medaillen
Preis pro Pi 'd . 4S Pt 8 Wd . franco 91. 3 . 50.

Der Sanitäts -Kaffee
ist kein Kaffeezusatz , sondern ein vollwerthiger , nahrhafter Ersatz
für Bohnen -Kaffee , der im Gebrauch genau wie dieser zu ver¬
wenden ist.

Der Sanitäts -Kaffee
genügt dem verwöhntesten Gaumen , sein öeschmack ist tadellos
reni und dem besten Bohnen -Kaffee gleich.

Der Sanitäts -Kaffee
ist allen Magenleidenden und nervösen Personen , allen Blutarmen
und Bleichsüchtigen ganz besonders zu empfehlen.

Engi»osNiederlage:
Hch . Eifert,  Marktstrasse 19a.

Saiäts-KaifcCompafitie, CemmandMeseHsctofi, Colna. Rh.
ElM §8«tra <ise 15.

Das

Wunder-Mieroscop|
wovon in der Chicagoer

Weltausstellung über 2*/s I
Millionen verkauft wurden , I
ist jetzt bei mir für den I
geringen Preis von

nur AE » 1 . 8O
(gegen Vorhereinsend. von I
Ml . 1.80 frco.) erhältlich, s
Vorzüge dieses Wunder - '
Microscopcs sind, daßj

man jeden Gegenstand
400 Hsmal vergrößert sehenI
kann, daher Staubatomei
und für das Auge unsicht¬
bare Thiere wie Maikäfers
so groß sind.

Unentbehrlich zum Unter¬
richt der Botanik und Zoo- 1
logie und ein längst gew.
Haushalt »,»gsapvarat j
zur Untersuchung aller Nah¬
rungsmittel ausBerfälschung I
u.-des Fleisches auf Trichinen . I
Namentlich haben in letzter!
Zeit schädl . Bakterien
durch Genuß verdorbenenI
Fleische- , Käses rc., den!
Tod e.Menschen herbeigeführt I
Die im Wasser lebenden j
Jnfusions -Thierchen, welche|
mit bloßem Auge nicht sicht¬
bar sind, sieht man lustig!
umherschwimmen. 8591

Außerdem ist das Instru¬
ment mit einer Loupe für!
Kurzsichtige zum Lesen ber |
kleinsten Schrift versehen.

Genaue Anweisung hnrb|
jedem Kistchen beigegeben.

Zu beziehen von
J Kann , Hamburg I I

pEHenpreise,2EhrendiploHie
10  goldene Medaillen-

Mjtiitskajsee
Erprobt und empfohlen
von 30 Autoritäten der
Chemie und der Medizin
als wirklich einziger Er-
satz für Bohnen-Kaffee.

MAGGIS
mit

$uppenwttrie , ebenso Maggi's BouillomKapseinzu
12 und zu 8 Psg ., mit welchen augenblicklicheine vorzügliche
fertige Fleischbrühe hergestellt werden kann, sind frisch einge-

_ troffen 6ei:  flch.ZifflfflermanB, ReiWjse 15.
Die Original -Fläschchen von 65 Pf . werden zu 45 Pfg . und diejenigen ä M . 1.10 zu 70 Pf.

Maggi 's Suppenwürze nachgefüllt. _ 819

In allen besseren Geschäften
der Branche käuflich.

S756 En -gros -Niederlage:
H . Eitert , Marktstr. 19a.

>/l Pfd . 45 Pfg . Pfd . 25 Pfg.
Sanitäts-Kafiee-Compagnie

Commandit -Gesellschaft
Köln a. Rh.

Solide
«=zu 6—

Capital - Anlagen
10°|o pro anno

bietet die in grossartiger Entwickelung begriffene
Goldmlnen -Indnstrle.

Sachgemässe Informationen ertheilen
225b Schgber <fe Pttnl t %, Bankgeschäft , Dresden.

Fussboden -Oelfarben,
Fassboden - Lackfarben,

=ZZ Fussbodenlacke , . ......
in allen denkbar möglichen Nuancen,

garantirt klebfrei!
aust mau am vortheilhaftesten bei

Rörig& Cie.,
Lack- und Farben Fabrikation,

3526_ _ 6 Marktstraste 6.

E . Brunn , Weinhandlimg,
(gegr . 1857 .)

Adelhaidstrasse 33 , nahe der Moritzstrasse,
empfiehlt einen sehr angenehmen reinen

1893 er  Trabener Mosel ä 50 Pfg.
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , ein¬
zelne 5 Pfg . mehr , sowie bessere Sorten und Pfälzer»
Rhein »» Bordeaux etc . Weine in allen Preislagen.

Eine Emwälzuni
jedei  Eamilien -V aterbewirkt I

zu Gunsten seiner
Vermögensverhältn.

durch die
Lectüro

des Buches „Theorie und Praxis des Neumalthusianismus
die Beschränkung der Kinderzahl als Recht und Pflicht“
von Dr. med . F. J. Justus . Ein neues geschätztes unbedingt
sicheres Verfahren des Verfassers . Hierzu notariell beglau¬
bigte Urtheile einer grossen Zahl pract . Aerzte . Gegen
Einsendung von 90 Pfg . zu beziehen durch Putter & Co . ,
Elberfeld . 855

GkskWst[it Verdlkilimgm»SolMillniM
Zweigvereiu Wiesbaden.

Unseren Bolksbivliotheke « wurden eine Anzahl werfhvoller
Bände geschenkt seiten« der Damen Frl . KK. 8 ., Frl . lob . Feilmann
Frl . Franziska König, Frl . Lukas , Frau Rechnungsrath O’Brien,'
Frl . Schott , Frl . v. Vaerst und der Herren Kfm. Blumenschein'
Buchhändler Bossong , Geh. Sanitätsrath Dr . Brinkmann , Zeichne,
Breitenbaeh , GasthofbesitzerW. Büdingen, Minister-Resident
v. Gülich, Rentner Alfons Haniel, Oberlehrer Dr. Heil, Kfm.
Hödt, Kfm. L. Jäger, Stadtrath Kalle, Maler Kogler, Redakteur
Lahm, KapellmeisterL. Lüstnor , Postdirektor Schultz-Hencke,
Weinhändler Moritz Simon , Aug. Zöller . Wir danken herzlich für
diese Zuwendungen und bitten , weitere Geschenke von Bücher«
unterhaltend -belehrenden Inhaltes , auch Jugendschriften , an die
Herren Bibliothekare I «. Hützel und CI, Jung oder an die
Unterzeichneten Mitglieder der Bibliotheks-Commission gelangen
lassen zu wollen. Auf Wunsch werden die Bücher im Hause
abgeholt. 4221

Lehrer «*■ Feldlinusen , Oranimstraße 52.
Dr . Willi . Bröckinü , Gartenstr. 14.

■_ Lehrer H . SchwclghOfcr , Hartingstraße 8.Damen urnctuK.
Hochgeehrte Damen, welche dem Damen -Tnrn-

clnb beitreten möchten, werden frdl. gebeten, i r̂e
werthe Adresse an Herrn Turnlehrer Rob . Seib,
Hermannftraße 22 , pari , oder an Fräulein
A. Stephan » WMendstratze 8 , pari., an»,
zugeben.
1392*_ ' Der Borstand.

Habe mich hier als

pra ^ ti86ti6r
niedergelassen.

Sprechstunden : Wochentags 9—10, 3—4,
Sonntags 9—10.

Dr. med. Sartorius,
1239* Scüwälüaclierstr.7,II,

_ LLn  ~
Schönstes Waldrestamant Wiesbadens.

Großer schattiger Garten , Pavillons , Grotte ».
Schutzhallen.

Comfortabel eingerichtete Fremdenzimmer
mit und ohne Pension.

Elektrische Beleuchtung.
Ca. 2500 Sitzplätze.

3999 Carl Müller.

Feinste Kützrahm-Tafewnlter»
SchuMmer-Kimmrelkäscherr,

«Ill-Kase
empfiehlt in bester Qualität 750b

(xvorK Larlsbo »,
Dampfmolkerei Treysa (De;irk Tastet.)

ReilhiilltlseAliDchl in Sdjmurf*mLe-emUM
(darunter stets Neuheiten ) findet man anerkannt bei 3988

Ferd . Mackeldey, WiihtlmA'. 32.
Bitte Auslagen zu beachten.

Ich habe jetzt in Verkauf genommen:
Meinen

1893 er Weisswein,
eigenes Wachsthum , k 60 Pf . per Flasche ohne

Glas ; ferner
1894 er Maselwein

i 55 PC , bei 25 FI . ä 50 Pf.
1893er Winkeier

k 70 Pf„  bei 25 FI . 65 Pf.
und empfehle diese als besonders preiswerte Tisch¬
weine . — Von meinen feineren Rheinweinen
sind extra hervorzuheben:

Oestricher Klostergarten . . Mk . - .90
Niersteiner . „ 1.10
Oestricher Landpflecht . . . „ 1.10
Johannisberger . . . . . . „ 1 .30
IVinkeier Hasensprung . . . „ 1.40
Büdesheimer . s 1 .60
Rüdesheimer Rheinrottland . „ 1 .90
Schloss Reinliartshausener

Wisselbrunnen (Cresc . Prinz
Albrecht v . Preussen ) . . . B 2 .15

II . 8 . W.

Ferner habe reichhaltiges Lager in Dfosel-
weinen , die ich ebenfalls bestens empfehlen kann.

J. Rapp , Groldgasse 2.
Delicatossen -Geschäft , Weinbau u . Weinhandlung.
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